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Weirt ttzlij l «sl. Avendcrusgave . ZerhreWt MMß Lüekr.
Hrpeditio « :

Zirkel und Lammstrabe Ecke
nächst Kaiserstt. n. Marktvl .
Brief- od . Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern :

. Sadifche preffe "
, Rarlrruh «.

Aezug in Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt :
Monatlich SV Pfg .

Frei ins HauS geliefert :
Vierteljährlich : M. 2.1».
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter M. 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M. 2.52.
8 seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nu mmern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Petitzeile SS Pfg .»

bi« Reklamezeile 70 Pfg .

Nr . 462 .

General - Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotzb. Baden.
BfSF Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Anterhattungsötatt " , monatlich*
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - , Obst - und Weinbau , 1 Sommer - u . .

* *
und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Bei

Täglich \2 bis 40 Sette«, weitaus größte Abonnerrtenzahl aller i« Karlsruhe erscheinende« Zeitungen.

2 Nummern Kurier " ,
1 Winter -Kahrpkanvuch

Beilagen.

Eigentum und Verlag von
K. Dhiergarte « .

Verantwortlich
für den politischen , unter,
gltenden und lokalen Teil

Albert Herzog »
für den Anzeigen-Teil
« . Rindcrspacher »

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage:

Ztvüv W .
gedruckt auf 2 Zwillings-

Rotationsmafchinen.

In Karlsruhe »nd nächster
Umgebung über

s » ooo
Abonnenten .

Karlsruhe , Freitag den 4 . Oktober 1S67 . Telepbon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inkl.
Unterhaltnngsblat t Nr . 78 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„DaS Lustschloß auf der Insel Mainau " ( illustriert ) . — „Epilog" von
Franz Kibh . — „ Ein neuer Rekord des Grafen Zeppelin"

( illustriert ) .
„Die Herbstmode .

" Von Chprienne . — „Oktoberwiese und Oktober¬
fest. " Bon Carry Brachvogel-München. — „Humoristisches. " —

„ Rätselecke /

Zum Tode der Großherzogs.
$ Karlsruhe , 4. Qkt. Der Senat der Technischen Hochschule Fride -

rjciana , der schon am Tage des Ablebens des nunmehr in Gott ruhenden
Großherzogs den Angehörigen des Großherzoglichen Hauses telegraphisch
die Gefühle tiefsten Beileids des Lehrkörpers ausgedrückt hatte , nahm
heute morgen um S Uhr in der Schlotzkirche von dem geliebten Landes¬
herrn Abschied, dem die Technische Hochschule zu unauslöschlichem Dank
verpflichtet ist, und besten Name sie für alle Zeiten tragen wird . Der
Rektor der Fridericiana , Pwfcstor Rehbock, legte namens des Lehr¬
körpers einen -prächtigen Lorbeerkranz an der Bahre nieder .

zM Der Zug der Bevölkerung nach der Schlotzkirche hat heute
Dimensionen angenommen, die den Zudrang vom gestrigen Tage noch
Weit übertrcffen . Schon lange vor 10 Uhr, der festgesetzten Zeit , da die
Schloßkirche zur allgemeinen Besichtigung der Leiche unseres Grotz -
herzsgs geöffnet werden sollte, sammelte sich das Publikum längs den
Marställen und immer größer und größer wurde die Menge . Um y3 ll
Uhr stand die Bevölkerung zu Zweien Kopf an Kopf von der Kirchentür '
in der Waldharnstraße und dem äußeren Schloßplatz längs der Ketten
bis zur Ritterftraße . Um die Mittagsstunde wurde der Zudrang immer
stärker. Bon allen Seiten sah man die Leute herbeieilen . Bald standen
die letzten an der Waldstraße , nach % 1 Uhr schon in der Waldstraße
stgegen das Schloß ) bis zum Schlotzgarten und in den ersten Nach-
mittagssiunden noch auf der anderenStraßenseite beim Hoftheater u . den
Verwaltungsgebäuden . Nur langsam schiebt sich die Volksmaffe vor¬
wärts . Das Hauptkontingent stellen Bewohner unserer Stadt , aber
auch viele Auswärtige , hauptsächlich Landbewohner , befinden sich unter
der Menge, die stundenlang auSharrt , um den aeliebten Landesherrn
noch einmal zu sehen . Erfreulich ist , daß daS Publikum die Passier¬
ordnung eirkhält und sich den Anordnungen des großen Schutzrnanns--
aufgehots willig fügt. >— Schon gestern haben wir dem Wunsche Ausdruck
gegeben , die Besichtigung auch am Sonntag kür die Oeffentlichkeit frei¬
zugeben . Eine Zuschrift, die wir hier wiedergeben, unterstützt den
Wunsch . Aus Freiburg schreibt man uns : Viele Freiburger hätten die
Absicht, nächsten Sonntag unseren Großherzog noch einmal zu sehen,
doch zum allgemeinen Bedauern liest man , daß der Sonntag nicht mehrder Oeffentlichkeit sreigegeben sei . Vielleicht ist es der Presse möglich ,zu intervenieren , -daß das - Publikum auch am Sonntag noch Zutritt in
die Schloßkirche erhält . Sowohl aus Freiburg selbst wie aus dem
ganzen Land käme sehr viel Publikum am Sonntag nach Karlsruhe , wenn
eS noch rechtzeitig bekannt gegeben würde.

~i Karlsruhe , 4 . Okt. Der Großh . Overrat der Israeliten hat in
der soeben ausgegebenen, mit Trauerrand versehenen Nr . 6 seines Ver¬
ordnungsblattes einen feierlichen TrauergotteSdienft für alle ' Synagogendes Landes auf Sonntag den 6. Oktober angeordnet . In der Haupt -
shnagoge der Residenzstadt findet die Feier am genannten Tage vor¬
mittags 10 Uhr statt .

* Freiburg , 8. Okt. Aufgrund einer zwischen den zuständigen Be¬
hörden getroffenen Vereinbarung wird am nächsten Sonntag den 6 . ds.

Vermischtes .
— Berlin » 4. Okt. (Tel .) Der Verlagsbuchhändler Geh.

Kommerzienrat Alwin Paetel ist heute früh 8 Uhr gestorben.
hd Berlin , 4 . Okt. ( Tel . ) Der Vertreter des Grafen Cuno

Moltke, Justizrat Dr . v . Gordon , dementiert in einer Zuschrift an die
„B . Z .

" die Meldung des „Morgen "
, wonach Graf Cuno mit einem

gewissen Axel Peters in Beziehungen gestanden und diesem aus Er¬
pressung einen Betrag von 3000 Jt gezahlt habe.

hd Dresden , 4 . Okt. (Tel . ) Die Stabs Dresden sieht sich zueiner Steuer -Erhöhung von mindestens 18 Proz . genötigt, da in allen
Berwaltungszweigen Mehransprüche in Aussicht stehen , während die
Sparkasse» sonst eine gute Quelle , ihren diesjährigen Reingewinn in
Höhe von etwa 700 000 M vollständig zum Ausgleich von Börsen¬
verlusten verwenden muß . Wegen dieser Finanzlage ist zwischendem Oberbürgermeister , dem Bürgermeister und dem Leiter des Fi¬
nanzamtes ein ernster Konflikt ausgebrochen, dessen Opfer , wie es
scheint , der Letztere werden dürfte .

bd Dresden , 4 . Okt. (Tel . ) Die Sammlung der deutschen Post-und Telegraphen -Assistenten zur Errichtung einer Lungenheilstätte hatüber 24 000 M ergeben.
— Chemnitz , 4 . Okt. (Tel . ) Einer Mutter , die den Wagen ihres9 Monate alten Söhnchens die fünf Stufen zum Hauseingarig allein

hinaufzuziehen suchte, entglitt der Wagen . Das Kind siel auf die Straßeund erlitt ein« Gehirnblutung , die den Tod zur Folge hatte .
— Saalfeld , 4 . Okt . (Tel . ) In Raschwitz ist der Schneidermeister

Jäcksch von einem schwer beladenen Wagen überfahren worden ; er war
sofort tot.

— Bolksstadt, 4 . Ott . (Tel . ) Gestern ist der polnische ArbeiterGottlob Mühl von seinem mir Ochsen bespannten Wagen gefallen. DieRöder gingen ihm über den Leib. Die Verletzungen führten seinen Tod
herbei.

= Köln, 4 . Okt. (Tel .) Auf der Station Würselen fielein Schaffner vom Zug , wurde überfahren und war sofort tot .hd Prag , 4. Okt. (Tel .) Von den seit mehreren Tagen
durch Wasser -Einbruch abgeschnittcnen Bergleuten im Felix-
Schacht bei Wobwowitz wurden 5 tot aufgefunden . Einer gab
noch Lebenszeichen von sich .

bd Oran , 4 . Okt . (Tel . ) Die letzten Mitteilungen besagen,baß der allgemeine Gesundheitszustand in der Stadt wieder normal ist.Die Quarantäne wird -wahrscheinlich Anfang nächster Woche aufgehobenVerden.

Mts . , vormittags 11 Uhr, in der Festhalle dahier eine allgemeine Ge¬
dächtnisfeier für den verewigten Großherzog Friedrich I . veranstaltet
werden.

Die Enthüllung der Bennigsen -Denkmals in
Hannover.

y . Hannover , 4 . Okt. Das Denkmal des unvergeßlichen Gründers
und ersten Führers der nat . -lib. Partei ist am Donnerstag in Hannover
bei wundervollem Wetter und reger Anteilnahme der Bevölkerung enthüllt
worden. Von den Angehörigen des Gefeierten waren drei Söhne und
vier Töchter , sowie seine Schwester und ihre Familie und weitere Ressen
erschienen und nahmen mit den übrigen Festgästen am Denkmal Aus¬
stellung. Die Regierung war durch den Oberregierungsrat Froiherrn
von Funck vertteten . Ferner wohnte der Feier bei eine größere Anzahl
Parlamentarier , ftühere und jetzige Abgeordneteusw. Darunter Staats -
minister a . D . von Möller-Berlin , Geheimrat Dr . Endemann , Direktor
Dr . Müller , Lcmdgerichtsdirektor Tr . Röchling , Fabrikant Fohermann ,
Oberbürgermeister Geheimrat Fürbringer , Amtsgerichtsrat Meyer , Sena¬
tor Fink, Hofbesitzer Hirsche, Hofbesitzer Wamhoff, Hofbesitzer Puttfarcken ,
Dc . Max Jänecke , Bankdirettor Oertel , Gutsbesitzer Heye , Rentier Held,
Gemeindevorsteher Doß ; vom Präsidium 'des Denkmalskomitees waren
vertteten Exzellenz Blank-Göttingen und Exzellenz Bürklin -Karlsruhe »
vom geschäfisführenden Ausschuß Geh . Regievungsrat Hurtzig, Stadt¬
direktor Tramm , Oberbaurat Dr . Wolfs , Gymnasialdirektor Ramdohr und
Generalsekretär Flathmarm . Außerdem waren zu der Feier erschienen
Mitglieder des Zentralvorstandes und des Provinzialvorftwndes der Par¬
tei , sowie eine große Zahl ansehnlicher Parteimitglieder .

Eingeleitet wurde die Feier -durch das vom Hannoverschen Männer¬
gesangverein vorgettayene Lied: „ Selig sind die Toten .

" Daraus nahm
Exz . Dr . B ü r k l i n das Wort zu der Festrede , deren patrioti¬
scher Schwung und tiefe Empfindung alle Hörer in ihren Bann zog .

„ Es hätte "
, so führte der Redner aus , „keines Denkmals bedurft ,

um Rudolf von Benningsens Namen vor der Vergangenheit zu schützen.
Daß man ein solches aber jetzt schon fünf Jahre nach seinem Eingänge
in der Reihe der stolzen Nationalmomente vermißt hat , das müßte
allerdings seine Freunde mit stolzer Genugtuung erfüllen . DaS ganze
Dasein Bennigsens war Sehnsucht und Streben nach dem großen
Ideale der Einheit , der Freiheit , de? Ruhmes unseres Vaterlandes .
Indem er in trübseliger Reaktionszeit Wieder anknüpfte , an den fiesen
Ernst der Bewegung von 1848 , erwies erssch als eine jener 'provWetî
ziellen Ncnuren, die mit genialem Instinkt in der Seele des Volkes
zu lesen verstehen. Das ganze Deutschland sollte es sein. Zu diesem
Zwecke rief er den Nationalverein ins Leben, und nach beendetem
Kampfe um die deutsche Vorherrschaft die nationalliberale Partei , die
bei unbedingter Zuverlässigkeit in nationalen Fragen die Mitte bilden
sollte zwischen denen, welche ihre Ideale in unerreichbarer Zukunft und
den anderen , welche sie in unwiederbringlicher Vergangenheit suchen .
Als dann der Kaiseriraum verwirklicht, das Reich gegründet ist, da be¬
gegnen wir unserem Helden — und ein Held ist , wer, wie er , seinem
Leben ein großes Ziel setzt — auf Schritt und Tritt als dem Helferund Berater , als dem unermüdlichen Förderer der heiligen Sache
seines Volkes . In den drei Dezennien , welche jetzt dem Ausbau des
Reiches gewidmet werden mußten , ist bei allen wichtigen Fragen seine
Mitwirkung von entscheidender Bedeutung, mochte es sich handeln um
Fragen des Rechtes , der Wehrverfassung oder des Unterrichts , um
finanzielle, wirtschaftliche oder soziale Probleme . Mit erstaunlicher
Leichtigkeit mußte er sich fremder Stoffe zu bemächtigen; überall wußte
er Bescheid kraft seiner universellen Bildung ; dazu war er ein Redner ,der die männlichste der Kunst mit zwingender Gewalt beherrschte, vor-

Millionen -Heiraten.
^ D . Wien , 4 . Okt. (Privattel . ) Graf LadislauS Szoegyeny, der
Sohn des ehemaligen österreich -ungarischen Botschafters in Berlin , hat
sich mit Fräulein Gladys Banderbilt , der jüngsten Tochter des verstor¬benen amerikanischen Milliardärs Cornelius Banderbilt , verlobt. MißBanderbilt darf mit vollem Recht als die reichste Erbin der Welt be¬
zeichnet werden, denn ihr Vermögen beziffert sich aus mehr als 120
Millionen Mark. Miß Gladys ist das jüngste der fünf Kinder des ver¬
storbenen Herrn Banderbilt und im Fahre 1885 geboren.

Ueber fünfhundert reiche Amerikanerinnen haben während der
letzten Jahre Mitglieder des europäischen Adels die Hand gereicht , und
trotzdem die meisten derselben sehr große Mitgiften über den Ozeanbrachten, hat doch keine auch nur annähernd 6 Millionen Pfund Sterling
( 120 Millionen Mark ) besessen. Im ganzen wird der Wert der Mit¬
giften , die Amerikanerinnen nach Europa brachten, auf über 33 000 000
Pfund Sterling geschätzt. Unter den in England verheirateten Ameri¬
kanerinnen dürsten die Herzoginnen von Marlborough und Rorburghedie größten Mitgssten erhalten haben, sie werden auf je zwei Millionen
Pfund Sterling geschätzt. Lady Curzon besaß eine Million Pfund Ster¬
ling . Die Herzogin von Manchester bekam nur 400 000 Pfd . mit , unddie Gräfin Darmouth, die Schwester des Herrn Harry Thaw , gar nur200 000 Pfund . Miß Anna Gopld, die den Grafen Castellane heiratete ,hatte 1 600 000 Pfund , und die Prinzessin Hatzfeldt, die eine geborene
Miß Huntington tvar, besaß ungefähr dieselbe Summe . Zu den roman¬
tischsten Heiraten von reichen Amerikanerinnen gehören die von Miß
Margaret Taylor , die best italienischen Grafen Jmperatori heiratete ,
nachdem sie ihn in einem amerikanischen Restaurant kennen gelernt hatte ,wo er das Orchester dirigierte , und -dann die Miß Emilh Moeckels mit
dem Grafen Ferrari , der als Kellner in einem Restaurant der Welt -
Ausstellung in Chicago angestellt war . Am ttagischsten aber dürfte die
Heirat der Tochter des amerikanischen Millionärs Charles Hart sein,die den ungarischen Baron Tabacs heiratete , und der der Vater zurgroßen Enttäuschung ein« Mitgift von nur 80 Pfund gab, und außerdemein monatliches Einkommen von 16 Pfund .

Unwetter.
= Kamenz, 4 . Okt . (Tel . ) Auf freiem Felde wurde der Sohneines Mühlenbesitzers in Sewitz vom Blitz erschlagen .
bd Paris , 4 . Okt . ( Tel . ) Aus Cannes »- aus Draguignen undanderen südfranzösischen Städten werden äußerst heftige Gewitter ge¬meldet. Der Blitz hat an verschiedenen Stellen gezündet. Die Ernte ,die durch die vorher niedergegangenen Regengüsse an vielen Stellen

bildlich ferner in seinem Optimismus , wie darin , daß er nie einen
Unterschied zwischen der Verantworrlichkeit des Volksvertreters und
der des Ministers anerkannt hat . Daß er nie selber in eine Minister »
stellung gelangte, ist nur ein neuer Beweis für die Unbeugsamkeit
seiner jeder Streberei abholden Gesinnung. Er war eine wahre Per¬
sönlichkeit und eine solche, die uns kein Rätsel aufgibt , eine kristall»
Helle Persönlichkeit, an welcher der frivole Satz, daß die Politik den
Charakter verderbe, elend zuschanden wurde. Seine Hand blieb rein
und fleckenlos sein Schild. Das hat ihn zum geborenen Parteiführer
gemacht, aber einen Partei f ü h r e r sehr viel mehr als einen
Partei mann . Sein Flug ging weit über das Gehöft der Partei hin¬
aus , und aus jedem seiner Worte weht der freie Geist des hochgerich¬
teten , überlegenen Staatsmannes . Phantasie und Idealismus , ver¬
bunden mit einem die realen Verhältnisse durchdringenden Verstände ,
das waren von je die Grundelemente staatsmännischer Begabung ; die
waren in Bennigsen in harmonischer Weise verkörpert . Die national -
liberale Partei darf stolz auf diesen Ihrigen sein. Aber solche Männer
gehören nicht der Partei , nicht der Heimatprovinz, sondern der Nation ,
und auch ihr Denkmal gehört dem ganzen Volke . Es ist errichtet , daß
die Nachlebenden sich ein Beispiel nehmen und sich in seinem Sinne zu
betätigen suchen. Er sei uns ein Vorbild in der beharrlichen Pflege
unseres deutschen Gesamtstaatsgefühls , ein Vorbild namentlich für die
Jugend in den Aufgaben der Weltpolitik, die für uns Deutsche die un¬
abweisbare Kräftigung der Reichsgründung ist und neue große An¬
forderungen an die Denk- und Tatkraft des deutschen Volkes stellt.
Aber auch eine Mahnung ist dabei nicht zu vergessen , daß alle reale
Polittk ohne den kostbaren Einschlag des unserem ureigensten Idealis¬
mus , trotz Mehrung und Wohlstand ein armseliges Gewebe bliebe am
Webstuhle unserer Zeit .

"
' Der Redner schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf

das heißgeliebte Vaterland .
Geheimer RegierungSrat Hurtzig übergab nunmehr als Vorsteher

des Ausschusses das Denkmal der Stadt Hannover , in deren Namen
es Stadtdirektor Tramm dankend entgegennahm, und in längerer , die
Verdienste Bennigsens um Provinz wie Stadt Hannover würdigender
Rede getreue Obhut der Stadtverwaltung zustcherte .

__m ; ‘ " - l_i—. 1—:- -- .

Badische Chronik.
L Welschneureut, 3 . Okt . Letzten Dienstag feierte das Ehepaar

Joh . Friedrich Bros das Fest der goldenen Hochzeit . DaS Ehepaar ist
noch gesund und rüstig. Herr Pfarrer Braun überreichte dem Jubel¬
paar eine Prachtbibel als Geschenk der Kirchengemeinde ; von S . K. H.
dem Großherzog wurde dem Jubelpaar ein Geldgeschenk durch Herrn
Bürgermeister Angelberger überreicht. _

£ä Ettlingen , 3 . Okt . Der Gewerbeschulumbau ist fertiggestellt
und wird am 10 . Oktober eingeweiht. — lieber eine nette SubmiffionS -
blüte wird berichtet: Bei der Eröffining der Angebote für die hiesige
Eilguthalle bettug für Zementarbeiten daS Höchstangebot 990 .60 M .,
das niederste Angebot 476 M . ; für Dachdeckerarbeiteu das Höchstange¬
bot 1816 .10 M . , das niedrigste Angebot 707.20 M.

* Kirchheim (b. Heidelberg) , 3. Okt . Heute abend wurde die
hiesige Einwohnerschaft durch Feuersignale erschreckt. Es brannte in
dem Magazin des Flaschnermeisters Eisinger, und in kurzer Zeit stan¬den auch die angebauten Scheuern des Bahnarbeiters Abr . Treiber und
Georg Fein in Flammen .

-f- Elzach , 3 . Ott . Die Sparkasse Elzach bilanziert in Einnahmenund Ausgaben im Geschäftsjahr 1806 mit 1 444 259 .47 M . Das Ver¬
mögen der Kasse betrug 4 934 637.68 M . , die Schulden 4 649 316 .36
Mark , somit reines Vermögen 285 241 .32 M . Reingewinn pro 1906 :

bereits stark gelitten hat , ist nunmehr fast völlig vernichtet. Die Be¬
völkerung ist entmutigt .

bd Toulon , 4 . Okt . (Tel . ) Zahlreiche Telegraphen - und Tele¬
phonleitungen sind im hiesigen Bezirk infolge der gesttigen heftigen Ge¬
witter zerstört worden. Mehrere große Feuersbrünste entstanden . Ein
Teil des Daches der hiesigen Kirche St . Louis stürzte ein.

Aus Bordeaux wird gemeldet , daß der Pegel des Garonne -FlufleS
2,80 Meter über dem Normalstand steht .

Eisenbahn - Unfälle
— Hamburg , 3 . Ott . In fc-em Köln—Hamburger Zuge, dessenbeide letzte Wagen dicht hinterTuisburg entgleisten , befanden sich auch die

Schwiegermutter des Reichskanzlers Fürsten Bülow, Donna Laura
Minghetti , und der Bruder des Kanzlers, Gesandter v. Bülon », die aufder Reise nach Klein-Flottbek bei Hamburg, dem augenblicklichenAufent¬
haltsort des Reichskanzlers und seiner Gemahlin , begriffen waren .Beide kamen bei dem Zugunfall mit dem Schrecken davon. Ter bei dem
Unfall schwer verletzte Fahrgast ist ein Herr Jakob Oldac aus Paris .bd London, 4 . Okt . (Tel.) Nach einem Telegramm aus
Springfield ereignete sich auf der Bahnlinie Wabash-Bluff ein
schweres Eisenbahn-Unglück, wobei 20 Personen den Tod
gefunden haben . Ein Hilfszng ist aus Saxonville an den Ort
der Katastrophe abgegangen.

Schift-'Unsälle.
bd Turin , 4. Okt . (Tel. ) Aus Porto Mauricio in Ligurien wird

gedrahtet , daß zwei Matrosen als einzige Ueierlebende der Bemannungdes gescheiterten Schleppdampfers „BonlonnsiS " dort gelandet worden
sind . Das Schiff hatte in der Nähe von Vibtimigglis ein Leck erhaltenund war gesunken . Die übrigen 8 Mann der Besatzung , darunter der
Kapitän , sind ertrunken.

— Paris , 4 . Okt. (Tel .) An Bord des bei Scaficld , 250
Meter von der Küste an einem Felsen gescheiterte» Nantes 'schcn
Segelschiffes „Leon XIII .

" befinden sich zur Stunde noch elf
Matrosen . Ter Kapitän Einen ist ertrunken. Man hofft, sich bei
Ebbe dem Schiff nähern zu können . .hd London , 4 . Okt . (Tel . ) Gestern nachmittag ist es ge¬lungen , die letzten 9 Mann von der Besatzung des gestrandetenLcglers „Leon XIII .

" zu retten . Zwei Schiffbrüchigen war cS
gelungen , ein Floß herzustsllew und sich ans Ufer treiben zwlassen . D-as Schiff ist ein völliges Wrack und ein Spielball derWellen, die das Zerstörunaswerk vollenden



Nr. 462 .
Sette 2, JP & Ü* l f Cij £ JpftTCfT *'* Wendblatt. Freitag den 4. Oktober 1907.28 888 .12 M . Dir Zahl der Einleger ist 3281, gegen das Vorjahrmehr 132.

* Freibarg , 4 . Ott . In der Zeit vom 1. zum 2 . d. M . hat sich derAA Jahre alte Blechner Georg Lay aus unbekannter Ursache auf dem
Speicher seiner Wohnung erhängt .

Aus - er Residenz .
^ Karlsruhe . 4. Oktober.

■($ ) In unserem Expeditionsschaufenstersind neu ausgestellt Mldervom Großherzog Friedrich II . und Grotzherzogin Hilda auf einer Spa¬zierfahrt durch Karlsruhe , von der Gräfin Montignos» und dem Ton .
kstnstler Toselli und von den großen spanische» Manäver «, an denen auchKönig AlfonS teilnahm.

(gj Das beste Gedicht auf Großherzog Friedrich I . Zu den nächst¬jährigen Kölner Blnmenfpielen hat der königl . spanische Vize-KonsulMoritz Nauen - Mannheim einen Preis für das beste Gedicht auf SeineKönigl. Hoheit den Großherzog Friedrich I . von Baden auSgesetzt . DieEinsendungen mit Motto und einem verschlossenen Briefumschlag, derden Namen des Verfassers enthält , sind bis zum IS . Dezember anHofrat Dr . Joh . Fasten-rath , Köln , Neumarkt 3, zu richten .
Es Die Bereinigung der Tetaillisten teilt uns mit , daß vom Sonn¬tag den 6 . Oktober 1907 die hiesigen Detailgeschäfte während derWintermonate Sonntags wieder bis 2 Uhr geöffnet sein dürfen.

Ixrdr. Mitteiknngr« aus der Aarksrnßer Stadlrals -Sihungvo« «. .Oktober 1907 .
Dem Vorgänge des Vereins zur Wahrung der Rheinschiffahrts-

kntereffen , e. V. Duisburg -Ruhrort folgend, wird die Mitgliedschaft derStadtgememde Karlsruhe beim Zentralverein für Hebung der deutschenFluß - und Kanalschiffahrt gekündigt .
Die Kasse des städtischen Bierordtbades wird mit sofortiger Wirk¬

ung der Dienstaufficht der Stadtkafse unterstellt.Die städtische Gartendirektion wird ermächtigt, anläßlich der vomBadischen Verein für Geflügelzucht vom 12. bis mit 14 . ds. Mts . zuveranstaltenden Geflügelausstellung einige Stämme Geflügel ohnaPreisbewerbung zur Ausstellung zu bringen .
Zur Verbesserungder Beleuchtung im Stadtteil Beiertheim soll aufdem Stratzenbahnmast an der Straßenbahn -Haltestelle Ecke Marie -

Alexandrastraße und Feldweg eine elektrische Lampe angebracht, die aufdem Straßenbahnmast am Endpunkt der Straßenbahn Ecke Marie -
Alexandrastraße vorhandene elektrische Lampe hinsichtlich ihrer Lichtwirk¬ung verbessert und die dadurch entbehrlich werdende PetroleumlampeNr . 21 von ihrem jetzigen Standort Ecke Gebhard- und Alexandrastraßeentfernt und an der Ecke Gebhard- und Cäcilienstraße wieder angebrachtwerden.

Der Flickschule des Badischen Frauenvereins wftd der kleine Fest¬hallesaal zur Abhaltung einer Weihnachtsfeier Samstag den 21 . Dez.ds. Js . , nachmittags 6 Uhr, mietftei überlassen.Den Sonntag den 20 . Oktober ds. Js . hier zusammenkommendenMitglieder « der drei oberrheinischenVerbände des Bundes der Bersicher -ungs - Bertreter wird am Nachmittag genannten Tages freier Eintritt inden Stadtgarten gewährt.
Ein hilfsbedürftiger städtischer Arbeiter erhält eine einmaligeGeldunterstützung aus dem Arbeiterunterstützungsfond .Das Baugesuch des Professors H . Billing — Villenneubau EckeMoltke - und Weberstraße betreffend — wird bedingungsweise genehmigt.Das Baugesuch der Maurermeister Stolz «nd Wohlwend — Errich¬tung eines Wohnhauses auf ihrem Grundstück Dorkstraße Nr . 43 wirdnicht beanstandet.

Aus dem Karlsruher Tiergarten .
— In den letzten Tagen des September konnte unser Tiergarten eine

interessante Neuerwerbung machen , einen Brillenpinguin ( Spheniscusdemersus ) als Vertreter der in mehrfacher Beziehung eigentümlichenFamilie der Pinguine . Diese Vogelfamilie gehört zur Ordnung der
„Taucher" , d . h. zu denjenigen Vögeln, deren Beine sehr weit <tm
Hinterende des Körpers eingesetzt sind, fodaß der Leib beim Sitzen und
Laufen auftecht getragen werden muß . Auch in Deuffchland leben Ver¬treter dieser Ordnung , so z. B . im Binnenlattde die „ Steitzfüße"

, undan unseren Küsten die Lummen und Mken. Während aber diese deut¬
schen Tauchervögel flugfähig, zumteil sogar recht gewandte Flieger sind,haben die Pinguine nicht die Fähigkeit, sich in die Lust zu erheben :
Gleichwie die Wale unter den Säugetieren , so sind auch sie an das
Wasser gebunden, beim ihren Flügeln fehlen die Schwungfedern voll¬
ständig ; die vorderen Gliedmaßen sind keine Flug - , sondern Schwimm-
organe und ähneln in ihrer äußeren Form den Flossen der Seehunde ,Während sie auf der Oberfläche kleine, fischschuppenartigFederchen tragen .Der Körper der Pinguine ist mit langen und schmalen , haarartigenFedern bedeckt und erscheint plump und unbeholfen, solange das Tier
sich auf dom festen Lande bewegt. Freilich besuchen die Pinguine dasLand nur zur FortpflanzungSzeft , dann aber treten sie an einsamen Ge¬
staden und auf öden Felseneilanden in ungeheuren Scharen auf , um
sich Höhlen zu graben und diese als Brufftätte zu benutzen. Kaum istdas Brutgeschäft beendet, so gehen die Tiere wieder in daS Wasser zurück :
hier find sie in ihrem eigentlichen Elemente und hier kann man aucheine Beweglichkeit und Gewandtheit an ihnen bewundern , die man
ihnen auf den ersten Blick niemals zugetraut hätte . Mit reißender Ge¬
schwindigkeit , die Flügel als Ruder , die nach hinten ausgestreckten Füßenur als Steuer benutzend , schießen sie unter dem Wasser dahin und
mit blitzartigen Wendungen wissen sie die erspähten Fische zu erhaschen .
Langsamer ist die Bewegung dagegen auf der Oberfläche des Wassers,auf welcher -der Vogel wagerecht, aber mit hoch erhobenem Kopfe auflieyt .Ebenso eigentümlich, wie Körperbau und Bewegung ist auch die Ver¬
breitung dieser merkwürdigen Geschöpfe , sie sind nämlich auf die süd¬
liche kalte und gemäßigte Zon beschränkt . Brutplätze hat man an den
Küsten Südamerikas , Südafrikas , Südaustraliens und Neuseelands, so¬wie auch auf einigen Inseln der südlichen Halbkugel, auf den Kerguelen,den Falklandsinseln u . a . gesunden. Von Südafrika stammt auch unser
Exemplar , das in der Nähe des DirektionSgebäudes, gegenüber 'dem Dam¬
hirschgehege , untergebracht ist und um so interessanter erscheint , als
Pinguine nur verhältnismäßig selten lebend in zoologischen Gärten zusehen sind. Dr . H.

Aus den Nachbarländern .
— Deidesheim i. d. Pfalz , 4 . Oft . (Tel .) Der ZentrumsführerDr . Julius Siben ist in der vergangenen Nacht gestorben. Siben war

Mitglied des bayerischen Landtags und erreichte ein Alter von 56 Jahren .
= Stuttgart , 3 . Ott . (Tel . ) Nach Feststellungen der LandeS-

produttenbörse ist die Getreideernte Württembergs seit Fahren nicht so
gut ausgefallen wie heuer.

A«S dem gewerblichen Lebe«.
* Heidelberg, 4. Okt. Gestern abend legten im städtische « Gas¬

werk, nachdem der Arbeiterausschuß morgens eine Entschließung des
Stadtrats eröffnet bekommen hatte , wonach einem Gesuche der Arbeiter
um Lohnerhöhung teilweise, und zwar mit Wirkung vom 1 . d. M . statt¬
gegeben, teilweise aber die Genehmigung versagt worden war , etwa
60 gewerkschaftlich organisierte Arbeiter ohne weiteres die Arbeit
nieder. Die dadurch herbeigeführte augenblickliche Gefährdung des fürdie Stadt und die Sicherheit ihrer Bewohner so wichtigen Gaswerks¬
betriebs konnte seitens des Beamten -Personals nur mit großen An¬
strengungen überwunden werben.

dä Wien, 4. Okt. (Tel .) In Stadla » ist der Güterverkehr
gänzlich eingestellt . Wie» ist von der Staatsbahn am linken
Donau -Ufer nach Budapest und Prag vollständig abgesperrt.

Much auf der Aspang-Bah« ist die Resistenz vollständig. Getreide-
IBtb Viehzüge verkehren zwar noch , haben aber arge Verspätun¬

gen . Da durch die unbedingte Ablehnung der Forderungen der
Arbeiter die Stimmung sehr gereizt ist, befürchtet man , daß die
Passive Resistenz auf der Nordwestbahn und der Staatsbahn in
einen Streik übergeht . Sämtliche Anschlüffe nach Deutschlandwerden versäumt, weshalb auch in Preußen Verkehrsstörungen
auftreten .

Telegramme der „Bad . Presse".
— Berlin , 4. Oft . ( Amtlich . ) Die Rücktransporte aus Deutsch -

Südwestafrika haben nunmehr begonnen. Mit dem am 1 . Oktober in
Swakopmnnd abgrgangcnen Dampfer treffen 5 Offiziere, 1 Lanitäts -
offizier und 1 Oberbeamter , sowie 71 Unteroffiziere und 349 Mann «in .dä Berlin , 4. Okt . Außer dem in der vorigen Session nicht
erledwten Quellen - Schutzgesetz- Entwurf wird voraussichtlichdie Polen - Vorlage dem preußischen Landtage bald
nach seinem Zusammentritt, der vermutlich vor Weihnachten statt-
findet, zugthcn . Der Feuerlöschgesetzeutwurf wird dem
preußischen Parlament in der kommenden Tagung noch nicht vor¬
gelegt werden können.

— Dresden, 3 . Okt. Am Samstag vormittag wird von
Wien die persische Gesandtschaft , bestehend aus dem General Jsac
Khan und vier Begleitern , hier eintreffen, um dem König die
Thronbesteigung des Schahs ju notifizieren. Die Gesandtschaftwird am Samstag nachmittag im Residenzschlosse in feierlicher
Audienz empfangen.

— Eisenach , 4 . Okt . Hierselbst findet am 15 . Oftober eine außer¬
ordentliche Tagung des Verbandes deutscher Hochschulen statt .

— Barcelona, 4. Okt. Wie eine hiesige Zeitung meldet, istder deutsche Kronprinz zum Ehrenmajor des Dragonerregiments
„Numancia" ernannt worden, welches seinen Standort in Bar¬
celona hat und dessen Ehrenchef der deutsche Kaiser ist . König
Alfons übermfttelte dem Kaiser telegraphisch die Glückwünsche,worauf der Kaiser und der Kronprinz herzlich dankte».= Paris , 4. Okt. Die Pariser Blätter kündigen für heutedie Verhaftung mehrerer bekannter Antimilitaristev an, und zwar
wegen Aufreizung durch Wort und Schrift der eben zur Fahne
eingerufenen Rekruten. Nach den gestern abgesandten Exem¬
plaren einer antimilitaristischen Zeitung wurde auf den Bahn¬
höfen gefahndet.

hd Newyork , 4. Okt. Dem Blatte „Americain" zufolge wird
Admiral Evans beschuldigt , die ihm von den Behörde« währenddes taktischen Manövers des atlantischen Geschwaders erteilten
Befehle nicht ausgeführt zu hoben. Es heißt , daß die Bezieh«»-
gen zwischen dem Admiral und dem Marineamt äußerst ge¬
spannte seien.

— Mexiko , 4 . Okt. Die Kammer hielt eine Sondersitzung
zu Ehren des nordamerikanischen Staatssekretär Root ab. Der
Präsident bewillkommnete den Staatssekretär aufs wärmste.Roots Antwort rief lebhaften Beifall hervor . Me Stadtverwal¬
tung gab gestern abend zu Ehren Roots ein Festessen .= Buenos -Aires , 4 . Okt. In der argentinischen ProvinzCorientes ist eine Revolution ausgebrochen. Bei den Unruhenwurden mehrere Personen getötet und einige verletzt .

Wölfling -Montignosio -Tosell ^
dä Rom, 4 . Okt. „Avanti " veröffentlicht ein Interview mit

Frau Toselli, nach welchem diese erklärt hätte , sie werde Allesdaran setzen , um ihr Kind zu behalten . Wenn die Carabinieri
hierzu nicht ausreichten, so würde sie nicht davor zurückschrecken,
Anarchisten anzuwerben, um ihr Kind vor dem sächsischen Hofezu retten.

Prinzessin Pi « Monica «nd ihre Mutter.
hd Fiesole , 4 . Okt. Nach einer Meldung des „ Eclair "

empfing Frau Toselli-Montignoso gestern eine Anzahl Journa¬
listen, denen sie ihren Dank dafür aussprach, daß sie ihre Per »
mähluug als zu Recht bestehend betrachteten. Frau Toselli er¬
klärte, ihre ganze Sorge konzentriere sich augenblicklich auf die
Sicherheit der Prinzessin Pia Monica . Herr Toselli, der der
Unterredung gleichfalls beiwohnte, erklärte , er fürchte weder den
König von Sachsen noch die Polizei .

Wie das „Echo de Paris " meldet, ist dem Ehepaar Toselli
noch ein weiterer Engagements -Vertrag angeboten worden. Ter
Impresario Castard, der das Ehepaar z-mn Frühstück einlud , bot
Herrn Toselli ly 2 Millionen Frks . für ein sechsmonatliches Gast¬
spiel. Die Antwort Tosellis steht noch aus .

Wie weiter berichtet wird , ist die Gräfin Montignoso doch
nicht ganz mittellos . Sie soll ihrer Hauswirtin , einer FrauMonte , ein Perlen -Colier im Werte von 2 Millionen mit den
Worten anvertraut haben : „Bewahren Sie diese Halskette mit
der größten Sorgfalt auf. Sie stellt mein ganzes Vermögendar ."

_
vom Balkan .

----- Konstantinopel, 4 . Okt. Die Schritte der Ententemächte
bei den Regierungen in Athen, in Belgrad und Sofia haben im
Jildiz und bei der Pforte einen günstige» Eindruck gemacht . Man
verspricht sich hiervon eine günstige Wirkung für die Einstellung
des Bandenwesens und die Herstellung der Ruhe in Mazedonien.

— Saloniki , 4 . Okt. Wie von hier die „Köln . Ztg . " meldet,ist in Osmanieh der Gehilfe des bulgarischen Bischofs ermordet
worden. An der Leiche war ein Zettel befestigt, auf dem 'die
Worte standen: „Alle Feinde des mazedonischen Volles müssendas gleiche Schicksal erleiden^ _

Zur marokkanischen Angelegenheit .
Madrid , 4. Ott . Der „Eclair " meldet von hier aus : Der

„Korrespondentia" zufolge haben die Franzosen den den Spaniern unter¬
stellten Teil von Casablanca trotz des Protestes des Majors Santa Ollala
ihrerseits besetzt. Der svanische Befehlshaber hat einen Offizier abge¬
schickt, um von dem spanische« Gesandten in Tanger Instruktionen cin-
zuholen. -

Wie die Blätter aus Tanger melden, beschlagnahmten die Zollbe¬
hörden 1000 Patronen , welche Matrosen eines spanischen Kriegsschiffes
als Kontrebande einführen wollten.

----- Paris , 4 . Okt. Die französische Mission, welche morgen
ihre Fahrt von Tanger nach Rabat antreten soll, erhielt folgende
Zusammensetzung : Der Gesandte Regnanlt , der Admiral Phili -
bert, der General Liauthey, die Bizesekretäre Beaumarchais, Cu-
rely und Borel , Major Loros , Kapitän Guilot und mehrere
andere Offiziere des Liautheyschen Generalstabes, ferner ein
Stabsarzt und drei Dolmetscher.

Unruhe « in Kalkutta .
^ Kalkutta (Ostindien) , 4. Oft . Reuter meldet unterm gestrigen

Datum von hier :
In der vergangenen Rächt kamen hier ernstliche Unruhen vor.

Eine Volksmenge, die an einer Versammlung teilnahm , in der auf.
reizende Rede« gehalten wurden , warf mit Steinen nach der Polizei ,die sie zerstreute . Später sammelte sich die Menge von neuem. Eine
Schar Holigans vereinigte sich mit dem Pöbel und griff das Publi¬
kum an , plünderte die Läden und zertrümmerte die Straßenlampen .Der Handel stockte völlig .

Um Mitternacht war die Ruhe wiederhergestellt. Bald jedoch fandwiederum eine Ansammlung der Menge statt , die die Polizei mit
Steinen bewarf . Wie die radikale bengalische Zeitung „Bande Ba-
taran " meldet, legten zahlreiche eingeborene Polizisten die Uniformab und vereinigten sich mit den Ruhestörern . Gegen 40 Polizisten
sollen verletzt sein. Von den Aufrührern konnte infolge deren Schnel¬
ligkeit niemand verhaftet werden.

ZurReform- ». Nevolutioilsbewegiiilg fit Nuhlaiid.
----- Petersburg , 4 . Okt. Das Marineministerinm hat be¬

schlossen , vom Jahre 1908 an keine Kriegsschiffe mehr an aus¬
ländische Werften zu vergeben. Me finländischen Schiffbau-
Unternehmungen werden gleichfalls als ausländische Wersten
angesehen . Kleine Schiffstypen dürfen in russisch «« Privat¬
werften gebaut werden.

hd Petersburg , 4. Okt. Ein gestern in Sewastopol verhaf¬
teter angeblicher Revierauffeher entpuppte sich als ein der
Kampf-Organisation angehöriger Bauer . Bei der Durchsuchung
seiner Wohnung wurden 9 Bomben, eine Menge Proklamationen ,
Dolche u .s .w. gefunden. Der Verhaftete versuchte , eine Bomben-
Explosion herbeizuführen, wurde aber durch einen Schutzmanndaran verhindert.

In Gatschina erschoß fich der Leutnant Tölski , der der pol»
uischen Sozialistenpartei angehörte . Der Selbstmost» erfolgte aufAnraten des Offiziers -Ehrengerichtes.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
chy Bremen , 4 . Okt. Angekommen am 28 . Sept . : „Seydlitz" in

Colombo; am 1. Okt. : „Brandenburg " in Newyork; am 2 . Okt. : „Gera "
in Montevideo, „Erlangen " in Lissabon , „Prinz Eitel Friedrich" in
Suez , „Aachen " in Antwerpen , „Uork" in Bremerhaven , „Wittekind"
in Bremerhaven ; am 3. Okt. : „Goeben" in Shanghai , „Bülow " in Co¬
lombo, „ Bremen " in Antwerpen , „Schulschiff Herzogin Cecilie" in Bre¬merhaven, „Roon" in Singapore , „Königin Luise" in Newyork ; am st.Okt. : „Ziethen " in Bremerhaven . Passiert am 2. Okt. : „Crefeld" St .
Vincent, „Prinzeß Alice " Ryde, „Prinzregent Luitpold " Odessa Ques.
saut , „ Kronprinzessin Cecilie" Borkum Riff ; am 3. Okt. : „Thüringen "
Gibraltar , „Prinzregent Luitpold Hurst Castle, „Kronprinzessin Ce¬
cilie" Ryde, „Prinzregent Luitpold " Dover . Abgegangen: am 2. Oft . :
„Wesffalen" von Port

'
Said , „Dork " von Vlisfingen , „Schleswig" von

Alexandrien , „ Hohenzollern" von Marseille , „Prinz Ludwig" von
Neapel, „Amerika" von Newport-News ; am 3 . Okt. : „Hansa " von
Charleston , „Sachsen" von Bremerhaven , „Erlangen " von Lissabon ,
„Prinzregent Luitpold von Southampton , „Kronprinzessin Cecilie" von
Southampton , „Würzburg " von Santos , „Prinzeß Irene " von Neapel,
„Prinz Eitel Friedrich" von Port Said , „Sigmaringen " von Funchal
„ Friedrich der Große" von Newyork .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . «. Hydroa«.
vom 4. Oktober 1907 .

Die Luftdruckverteilung hat seit gestern eine völlige Umgestaltung
erfahren . Die am Vortag im Nordwesten gelegene Depression ist abge-
zogen und an ihrer Stelle ist hoher Druck erschienen; ein zweites Ma¬
ximum bedeckt Rußland und die westliche Hälfte Mitteleuropas , sowieder Süden bilden ein Depressionsgebiet, das wohlausgebildete Teil -
minima über Westfrankreich und vor der holländischen Küste aufweist.Das Wetter ist in Deuffchland meist trüb und vielfach regnerisch, dabeiim Norden etwas wärmer , im Süden etwas kühler. Vorwiegend trübesund etwas kühleres Wetter mit Regenfällen ist zu erwarten .
Wittcrnugsbcobachtiiiigen der Mcteorolog. Station Karlsruhe .

Oktober
Baron,. Therm .

ln C.
« Mot.
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz- Wind Himmel

3. Nachts 9 II . 742 .7 13.9 7 .9 67 SW bedeckt4. M ' gs. 7 II. 46 .5 10.3 8 . 1 88 NNO
4 . Milt . 2 II . 747 .7 17.5 8 .0 60 » heiter

Höchste Temperatur am 3 . Okt . 16,9 ; niederst« in der darauf¬
folgenden Nacht 10.0.

Niederschlagsmenge am 3. Okt . 1,9 mm ._Wette , » ,i,t>>ichteu oei» Süden »o>» 4. Okt . 7 Uhr, »orm . :Lugano bedeckt 11 °, Biarritz Regen 14 ', Nizza wolkenlos 16 °,Triest Regen 18 °
, Florenz Regen 17 °, Nom Gewitter 19 °, Cagliari— , Brindisi wolkenlos 20 °.

Gin guter Appetit ist un d
bleibt die Hauptsache ?

Was soll man aber tun, wenn die Eßlust verschwunden ist ? Man nehmbScotts Emulsion , die als wohlbewährtes , vorzügliches Nährmittel sofort denKörper zu nähren und zu stärken beginnt und das natürliche Verlangen nachNahrung in einer Weise hervorruft, daß man mit immer gutem Appetit die
gewohnte Diät beibehalten kann.

Scotts Emnlfi n wird von uns ausschließlich im große « verkauft «nd »war «i« lost nachGewicht oder Mab , sondern nur in versiegelten OriginMaschen in Karton mit unserer Schutz¬marke (Fischer mit dem Dorsch) Scott & Browne. B . m. b . tz ., Franlsnrt a. M-Bestandteile : Feinster Medizinal-Lebertran l « >,0, prima Glyzerinoo,o, nnterphotzphorig -srurer Kalk 4,3, unterphosphorigsaures Natron 2,0, pnlo. Tragant »,o , seinster arad . Gummipnlv . 2,0, deM . Wasser 129,o, Miohol 11,v. Hierzu aromatisch« Emulsion mit Zimt-,Mandel - und Gaultheriail je 2 Tropfen . «L4»a

Dis notsnTsieiinsts Firma empfiehlt

Flügel und Pianinos
von Berdux, Feurich, Ibach, Kaim,Kaps, Seiler ,Schiedmayer ,
eigenes Fabrikat (Ohnimus -Piano) solidester Konstruktion ,

sowie billigere Fikritite
M 500 .— Mk. U

Hinkel-, Hofberg -, Schiedmayer -
HARMONIUMS.

Hundert Instrumente zur Auswahl.
C« ]Mla,iirer 143S8
:: Karlsrnhe :: Friedrichsplatz 5.- » ■ « -

Hoflieferant
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Von tler kreise zurück .

Dr. L. Berberich.

Erlaube mir , einer werten Einwohnerschaft und tit Ve¬reinen mitzuteilen, dass ich unterm heutigen die Restauration

„zum Palmengarteil“
Herrenstrasse 36

übernommen habe. Es soll mein Bestreben sein , meineGäste aufs beste zu bedienen. Empfehle gut btirgerl .
mittagstiscb , reichhaltige Frthsttcks - nnd Abendkarte,bell nnd dunkel Tafelbier aus der Brauerei Sinner,Dfänchener Kochelbrkn, Weine erster Firmen.

- Eigene Schlachterei . =====
Empfehle auch grössere und kl . Lokalitäten znr Ab¬

haltung non Hochzeit., Familien - n. Tere nslestlichkeiten .
Einem gütigen Zuspruch sieht entgegen 14888.2.1

Heinr . Schaufler, Restaurateur,
langjähriger Küchenchef, zuletzt Hotel Friedrichshof.

der 13321
allerbeste

Vom 9 . bis 12 . Oktober 1907
werde ich im

Hotel Goldner Karpfen
anwesend sein , um 8577a.3 J

künstliche Augen 3Z
direkt nachderNatur für Patienten anzufertigen ,F.Ad . Müller , Augenkünsfler aus Wiesbaden.

wie mancher hört mit Grauen dies Wort ! dagegegen kann oft der
beste Arzt machtlos sein. Doch , wen trifft meisten» die
Schuld ? Dich Selbst'. Wie sollte Dein Bett, in dein Dn
Vs Deine» Leben» zubringst , beschaffen sein, und wie »et es
wohl beschaffen ? Ruinierst Du Dich in Deinem Federpfühl auf
die Dauer nicht selbst mit Deinen Selbstgiften , die nirgends
entweichen können ! Wie leicht könntest Du Dir helfen, wenn Du
wolltest ! Hättest Du nur einmal in

„Steiners Keforwvetten "
geruht, dann wüßtest Du , waS gesunder Schlaf ist . Diese
Jdealbetten vereinigen Luftdurchliissigkcit mit Wärme.
Kataloge im 14907.21

Sicformhaasi zur UuMkil, KitrtMf 40.
L. A'cubert .

«f ungbornwasche

Allerneueste

Form

Paar

Schuliliaiis

Kaiserstr. 183 .

2er sie einmal getragen, wird ein bleibender Anhänger. Angenehmauf dem Körper ; gibt im Sommer kühl , im Winter warm .
Auf Wunsch «. Maß , einzelne Stück bis 7» Dutzend innerhalb21 Stunden . 14906 .2 .1

Aebernakme ganzer Äusflattnngen.
Reformhaus » z . Gesundheit “ , Sldiferftt 40.

Friedr. Emil Meyer
KaiSBrstr. 126 , zwischen Wald- u . Karlstr.

Beste Bezugsquelle für

Herren -Wäsche u .
Herren Modeartikel

Anfertigung von Hemden
nach Mass .

Anerkannt tadelloser Sitz

Herren » und Damen-Tafchen-
«hre» in Gold, Silber und Nickel,Regulateure, Wanduhren und
Wecker , sowie Kette» in allen

Preislagen ,Trauringe D. R .-P . ohne Lötfuge
kauft nian am besten mit Garantie bei

Ahrmacher Wiedemann ,
Kmieliugen , beim Bahnhof.

Reparaturen werden mit Garantie
schnell und billig ansgeführt, nachauswärts franko. B27563 .6.5

1 Nähmaschinen t
? Fabrikat Haid & Neu T
| Wm~ billigst , t
^ Sämtl. Reparaturen werden I
♦ in eigener Werkstätte prompt *
t nnd sachgemäß ansgesnhrt. — ^
^ Ersatzteile ec . 13716.12.3 A
i liarl Jungk , «
* Zirkel 3 . i

14902

Herren erhalten sehr guten bürgerl .
liittagrtisch 60 L , Abendtisch 50 J .
st36418 Adlerstr . 3» , 3. St .

GlählsSrper
unübertroffen an Leuchtkraft

nur erste Qualitäten
versendet das Dutzend

zu Mk. 3 .00 , 3 .60 , 4 .30 ,Mk . . 4 .80 , 5 .40 und 6 . 00

I

Xonrad Schwarz
Spezial -Geschäft

der Beleuchtungsbranche
i 4im Karlsruhe 2.2
Waldstr. 50 — Kaiserstr. 150
Teieph . 352 — Teleph . 56.

Herr, welcher Walzer spielen
kann , für 2 Abende in der Woche
gesucht. Offerten mit Preis nach
Karlstr . 25, III r. 836457

f
chrud - leporatnrca

jt&tt Art ,
zuverlässig, schnell u. preiswert.

Ludwig Aarle ,
^ - . . - - — _— Tri. 1157. Waldstr. 15 . «tl. 1,57.
(5rOöbCr3O0SKflrtCn Gebrauchte Fahrräderv.M 25 an.
für Hausierer )i . Ladcngeschäfte .B ' °" ' ., . ,
V . LaMnnF , Sähringerftr . 9, Hth?. II.

Irsnni'-ki'kiie
solide , engl . Qualitäten,

I in gösster Auswahl zu i
I billigsten Preisen. ’*7I,4.2
Carl ßüchle
Inh . : A. Schnhmaeher

Kaiserstrasse 149.
Telephon 1931.

Ka r ' svul,.e,Ka ,serstr . i3t , t
Aeltr >t«- Aon

kTüKtigkr KailhMehrer !
^ wen» möglich mit praktischen
Kenniuiijen wird sofort gesucht .

Offerten uut . 4 . 3306 an
Hasseustein »V Vogler .

| A .- G . , Karlsruhe . 14909 |

Zlhlttzeti„ .

eingetvLtgenev Nevein .
Zur Ehrenaufstellung bei der feierlichen

Beisetzung der sterblichen Hülle unseres gnädigsten
Protektors , Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs , versammeln sich die Mitglieder unserer
Gesellschaft am Montag vormittag 10 Uhr bei
Mitglied Wilhelm Weiß, „zum Darmstädter Kos".

Der Anzug bleibt derselbe wie bei der lieber-
führung und richten wir das höfliche Ersuchen an
unsere werten Mitglieder , ebenso zahlreich wie pünktlich
zu erscheinen . 14908

Dev Uevwaltungseat .

Ein- in . beliebten gut bürgerl.

Tanz
Kurse beginnt am

EM 10. Olt . u. bittet
mit gcfl. Anmeldg . &

fl . Landmesser, Castttr.
129,6 Lachnerstr. 14, ll , l .
Lehr mätz . Preise , la Refer.

picinos
vermietetE
UMflurerMif

Jriedricbsplatz 5.

mm

Empfehle große bayrische

vergbaren,
ganz u . zerlegt in allen Teilen, !

ff. Takelgellilgel
aus eigener Mastanstalt als :

^Franz . Poularden , Welsch.
Hahne» und Hühner,

Kapaunen» Straßb . Brat -
gäuse, Hafermastgänse,
lSnten , junge Hahnen,

PouletS , Suppen» und
Frikaffeehühner, Tauben :c. j
Fasanen , Feldhühner ,

Wildenten
in bekannter Güte u . billigstem

Tagespreis . 14904

Gari Pfefferte
ErbMztnstr. 23 TelkAM

[ NB . Seinen Berkaustzstand
ans dem Martte .

! Versand nach auswärts prompt.

IHSbel

Betten
gut und billig im 13M*

Möbelhaus ,
Kronenstrasse 32.

Vom Guten das Beste
bereitet man mit :

5
6es«r alsHeffc .

,tmCMOFOL
“ -HackpuIUEr

.. Püddingpiiiuep

.. flanillin-Zucfcep
EtwasBesseres gibt es nicht !

Ein Versuch überzeugt!
Rezepte gratis ! Fahr .

H . Steeb , WUrzburg ,
Kgl . Bayer. Hoflieferant.
En gros durch Adolf

Speck , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camtll Weias ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik,Karlsruhe — Louis
Sautier , Zuckerwaren¬
fabrik , Heidelberg . 5,o;a

Ifldrtn Nimmt noch
lult ineinig Kunden¬

häuser an . Adlerstr . l4,part 836333

Torsstrev.
Torfmull .
Holzwolle,
Putzwolle ,

^engros endetail

W iMM
Karlsruhe ,

Akademiestr. 20.
144' 3*

in alle « Sorten , wie
Neuer wein
SStzer Most
heute wird geschlachtet
Neues Sauerkraut

stets vorrätig in der
Sxped . der „Vad Presse " |

Ecke Airkel «. Lammstr.

'Ji (iliiun | d) iufn,
erstklassige Fabrikate, gegen geringeeventl. Ratenzahlungen. Unterricht im
Nähen und Sticken wird unentgeltlicherteilt. Offerten unter Nr. 03650.1
an die Exved. der „ Bad. Presse" .

Ei» tißitttfrilfffrl fillb wegenQuantum Miillllöt Ult P^ tz,„angst
sehr billig abzugeben. Auch werden
H >efl„ t » !?

'LL °Ln °!
waren fortwährend angenommen.

Lementwarengeschäft B« " '
Heinrich Kollum , Eggensteiu .

Für
. !

Tausch in Briefmarke« mit
Aiifönaern und mittleren Sammlern
gesucht . 14794.3 .2

Karlsruhe» Weltzienstr. 35, l .

Zip verkaufen
In einem verkehrsreichen großenOrt Mittelbadens ist eine gut¬

gehende

mit Inventar und großen Oekono-
miegebäuden krankheitshalber unt .
äußerst günstigen Bedingungen zum
Preise v . 48 000 M . zu verkaufen .
Zn dem Anwesen gehört zirka ein
Morgen Gartenland mit jährlich .
Obfterträgnis von 800 M. Auw
ließe sich daselbst eine Käserei und
Sodawasserfabrik oder Flaschen-
biergeschaft mit Erfolg betreiben.

Reflektanten erhalten näh. Aus¬
kunft unter Chiffre 8259a an die
Lxped. der „Bad. Presse " .

AirttcbaM- und
Meirgerei - verkauf.

Mit 4000 Mk. Anzahlung verkaufe
eine der schönsten Metzgereien , gänzlich
neu, konkurrenzloses Geschäft ; desgl.
Wirtschaft mit 30 000 l Bicrverschleiß
und einziger Metzgerei am Platze.
Näh . unter Rctourmarke. 8553a.2.1

Geisingen (Bad .), d. 4. Okt. 1907.
M . Seitz , „zum ttranz"

Bahnhof-Wirt-
schafts Verkauf.
Mit 5000 Mk. Anzahlung verkaufe

eines der schönsten und besten Ge¬
schäfte nebst anschließendem schönem
Obstgarten und einigen Morgen Wies»
land zum sofortigen Aufzuge . Näh.
unter Retourmarke. 8552a.2.1

Geisingen (Bad ) , d . 4 . Okt. 1907»
M . Seitz , „ z. Kreuz ".

Hssgllt-Kkrtellf.
Ein in schönster und fruchtreichcr

Lage direkt an der Bahn gelegene»
Hofgut mit Inventar, 14 Morgen der
besten Aecker und Wiesen mit bereits
neuem Wohnhaus, verkaufe um den
Preis von 12500 Mk . bei einer An»
zahlung von 2— 3000 Mk. Nähere»
unter Retourmarke . 8551a.2,l

Gcistngen (Bad ), den 4. Okt . 1907.
AI . Seite , , ,jj . Kränzt
In Durlack verkaufe ich einen

großen <1075 gm) vorteilhaft gelegenen

Bauplatz 3
mit Hintergebäude zum gemcinderätl.
Anschlag von Mk. 24000 unter güust.
Zablnngsbedingungen. Interessenten
w. sich wenden an J . Lseiiil , Chemiker ,
u. Kaufm ., Dnrlach , Hauptstr. 69, II .

Wegen Wegzug
MF “ verkäuflich : "WW
ein "jährig, engl. Wallach, tadellos
geritten und gefahren, mit Dogcart,
Geschirr , Sattel, Zaumzeuge, Deck««'
rc. 2c„ alles in bester Verfassung. '

von Seebach ,
14897 .2 .1 Karlstr . 68.

Von meinem Pferdc-
bestand habe noch preis¬
wert abzugebe« :
IPaarlpI

' "
Stute und Wallach, 6 jährig , ,

108 cm
groß , elegantes Gespann. Die Türe
sind ein- und zwcispännig gefahren.
Schloß - HotelHornberg ( Schwarz »'
Waldbahn), v. Waid «. 8556a .2 .1j

J « verkauf ««
4jährige», kräftiges

BP f er d •
zu jedem Gebrauch, unter

jeder Garantie bei 8521a .2.2
Wilhelm Lepp , Weingarten i. B.

Komplette Aussteuer,
besteh , an» Ä engl . Bettlade » ,
L Patentrösten, 2 Polster « , S
best . Matratzen , INackttischchen
mit Marmorplatte, 1 Wasch»
kommode mit Marmorplatte «.
engl. Toilettespiegel , 1 Hand-
tuchstäudcr» 51 Stühlen , I Ehif -
fouuier mit Muschelanfsatz, 1
«säulige « Brrtiko mit Spiegel »
l bess. Diwan , l Auszngtisch, A
bess. Stühlen» 1 Küchenschrank,
l Küchcntisch. 1 Küchenbrett , K
Hockern » zu dem billigen Prei »
von Mk. 515 . — zu vcrkanfen«

Mit 2 Deckbettes , * Kiffe»
Ml. 80 höher. 836182

Die Sachen find neu nnd alle»
poliert, können auch auf Wunsch
znrückgestellt werden.

Waldstrasso 22 , Laden.
NEU- Pianino ,

gebraucht, besseres Instrument, billig
zu verkaufe« . 836501 .2.1

Schützeustraste 34 , 3. St .

Transportlässep - Vepkauf.
Wcinhaiidlung verk. 1—2 mal ge¬

brauchte wcingrüne , sofort füllfertige
100 , 200 und 300 Liter-Fässer.

Off. unt. Nr. B36454 an die Exp.
der „ Bad. Presse " erbeten .

Zwei Weinfässer von 140 und
160 Litern und ein Kr. -Ständer ,
tadellos, sind billig zu verkaufen.
B36507 .2 .1 Fafanenftr . 3,2 . St .

Wegen Platzmangel ist ein
vollständ., französisches Bett billig
zu verkaufe« . 886508
Durlacher -Allee 22, Seitb . , 2. St .

Gut erhalt. Bett mit poliert. , franz.
Bettstatt billig abzugcben . 836843

Bttmarckstrake 45 , 1 Treppe .
Ein guter, bereits noch neuer

Winterüberzieher» ein neuer
Gänsesta« für 2 Stück billig zu verk.
836463 Zähringerstr . SV , Part-

Ein Kinderbett . 140 lang, mit
Matratze , sehr gut erhalten , ist zu ver -
kaufen. Schützenstr. SS, l . B»"«

Verkaufe nreinc« 8558a

ÜBernbarditter
für mich zu scharf, unter Garantie
über Wachsamkeit, für Hosgut oder
Fabrik paffend, uni mäßigen Preis .
Carl Abel, Kflmnsezemeiittr,
St . George« b . Freiburg i- B.
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Bekanntmachung .
Für den Gottesdienst in der Schloßkirche am

Sonntag de« 6 . Oktober ist der Eintritt nur
gegen Karten gestattet.

Die Karren werden vom Oberhofmarschallamt
ausgegeben; Beamte und deren Angehörige finden in
erster Reihe Berücksichtigung . 14896

Karlsruhe , 4. Oktober 1907 .
GrotzherzogUches Gberhofmarschallamt.

Bekanntmachung .
Das Ableben Seiner Königlichen Hoheitdes Grobherzogs brtr .

Wegen der feierlichen veife - ung der Leiche Seiner König ,ltchen Hoheit de» « roßherzog» fällt am Montag den 7. da .Mts . der Wochenmarkt aus . 14901
Karlsruhe, den 4. Oktober 1907 .

Der Stadtrat .
S i e g r i st Lacher.

Bekanntmachung . 2.2

Zu den infolge des Ablebens Seiner Königlichen Hoheit des Groß .
Herzogs Friedrich stattfrnÄenden Leichenfeierlichkeiten werden Voraussicht ,
lich so viele Fremde in unsrer Sterbt eintreffen , daß dieselben in den
Gasthäusern wahrscheinlich nicht alle Unterkunft finden können . Wir
richten daher an die Einwo .hner der Stadt , die in der Lage und geneigt sind , für den 2 . und den 7 . d. Mts . möblierte Zimmer zu ver¬mieten , hierdurch die freundliche Mite , die Zimmer unter Angabe der
Lage , des Stockwerks und des Preises für einmaliges Uebernochten in
unsrer öffentlichen Aus kunstsstelle . Rathaus , Zimmer Nr . 2 ( Eingangvom Hauptportal ) schriftlich anzmnelden . Wir sind überdies bweit .Fremden auch geeignte Unterkunst in hiesigen Gasthäusern zu vermitteln ,soweit diese nicht schon belegt sind . Anmeldungen wollen gleichfalls an
unsre Auskunftsstelle gerichtet werden .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1907 .
T«r geschäftsleitendcBorstand

des Vereins zur Hebung des Fremdenverkehrs für Karlsruhe
und Umgebung

Robert Ostertag , Stadtrat , Julms Lacher . Oberstadtsekretär ,1 . Vorsitzender . Schriftführer .

Stä - t Badanstalt Durlach.
_ _ Die Anstalt bleibt bi» auf weiteres jeden Tag von vormittag »11 Uhr bi» nachmittag » 4 Uhr geöffnet. >

Dnrlach » de» 3 . Oktober 1907 . 8544 »
Der Gemeinderat .

Jahrmarkt Odenheim.
Der Jahrmarkt ist auf den 2 . Sonntag im MonatOktober mit darauffolgendem Montag verlegt, findet also

dieses Jahr

am 13. und 14. Oktober
statt.

Odenheim , den 18 . September 1907 . 834S-.3.2
. Bürgermeisteramt .

Stricker . Romacker .

Süssen Apfelwein
in hochfeiner (Qualität

liefert in Leihfässern zu 24 Pfg . per Liter , von 100 Liter ab22 Pfg . per Liter ;in Eigentumsfässern 22 Pfg . per Liter , von 100 Liter ab 20 Pfg .
Fässer werden abgeholt , durch eigenen Küfer in Ordnunggebracht und franko zugeführt . 14875 .6.1B . Finkeistein ,

Apfelweirrkeltoror ,
Rintheimerstr . 10 . Telephon 510 .

Koni M Beteilig
bis z« SRI. 25000 . — sucht tüchtiger Kaufmann an gutem Unter¬
nehmen . Diskretion zugesichert.

Gest. Offerten unter Nr . 836516 an die Expedition der „Bad . Presse ".

Die Leserdieses Blattes
welche die Vertretung einer neuen gewinnbringenden
Sache übernehmen wollen oder Nebenverdienst suchen ,erfahren näheres unter D. 508 F. M . durch Rudolf
MRossej Mannheim . 85i5a .3,2

Suche Mretung fiir Innenausstattung
Möbel, Kunstgegenständ « re . eventl. mit Musterlager in
eigenen Räumen für Berlin und Umgegend.

Hermann Xaipkei
Architekt für Innen - .iiiaüt . tluu ; und Möbel ,3.1 Berlin S.W., Luhaltstraße 12. 8508 *

BcklllltlllOlllg.
Auf Antrag der Erben wird dös

Hausgrundstuck des verstorbenen
Bäckers Karl Hermann Becker in
Ettlingen :

Lgb .»Nr . 8 der Gemarkung Ett
lingen , Lauergasse Nr . 37 , 90
qm Hofraite , worauf steht : ein
Zstöckiges Wohngebäude mit Kel¬
ler und Stiegenanbau , Anschlag
12 000 <M — in dem Anwesen
wurde seit langen Jahren mit
gutem Erfolg eine Bäckerei de
trieben —

am Donnerstag den 10 . Oktober
1907 , vormittags 11 Uhr , im Rat¬
haus dahier dura , das Notariat
zum zweiten Male öffentlich ver¬
steigert .

Die Versteigerungsbedingungen
können auf der diesseitigen Kanz¬
lei eingesehen werden , auch wird
hiervon auf Kosten des Antrag¬
stellers Abschrift erteilt . 8438 »

Ettlingen , 25 . September 1907 .
Großh . Notariat I .

vr . Stroebe .

Hcher-Gesch.
Zur Bedienung der Zentralhei

zungS - und elektrischen Lichtanlage
im Gebäude des Fürst -Stirum -
Hospitals in Bruchsal suchen wir
zum Eintritt auf Schluß des Mo¬
nats Oktober I. As . einen tüchtigen
Heizer , welcher ern gelernter Schlos¬
ser ist . Die Jahresvergütung be¬
trägt 1200 <M .

Bewerber wollen ihre Gesuche,
Zeugnisse , Militärpapiere längstens
bis zum 12 . Ostober l . JA . bei uns
einreichen .

Ledige Bewerber werden bevor¬
zugt . 8461 »

Bruchsal , 30 . September 1907 .
Gr . Milder Stistungsverwaltung .

Philippsburg (Baden ) .

Rindsfarren-
Versteigerung .

Am Donnerstag , 10 . Oktober
d . I . , nachmittag » 1 Uhr, läßt

die Stadtgemeinde
Philippsburg einen

schweren, fetten
RindSfarre »

im Rathause öffentlich versteigern .
PHMPP»b«rg, 3. Oktober 1907.

Der Gemeinderat .
Steiner .

8542 ».2.1 Neudold .
Für das Schul » und Rathaus in

Binzen wird die

Wammasser-
heizutsgsanlage
vergeben . 8550a,2 .1

Bedingungsformulare und Pläne
sind auf dem Bureau der Unterzeich¬
neten erhältlich . Offerten sind bis
12« Oktbr. anher einzureichen .

Brombach, den 3. Oktbr . 1907 .
Roeseli *& Marx ,

Architekturbureau .

♦
iS

iisien u. !
Rolladen f

. «_ fabriziert in anerkannt solider ♦
I ~ Ausführung . Reparaturen f

prompt uni billigst . 4

ff Chr. Zimmerte, ♦
♦ & Gerwigstraße 36 . 4t . . . *,Delepho » 350.

♦♦8

JÄestäpfei
liefert waggonweise billigst in prima
Qualität 8441a .6.6

G . J . Lurz ,
Dittigheim i. Baden .

Obst ! Obst!
Ich versende auf sofortige Be¬

stellung 8547a .2.1

tl
I diverse Sorten , zum Preise von
! Mk. >5 pro Zentner gegen Nach¬
nahme ab hier. Kisten u . Körbe
sind einzusenden oder werden

| berechnet.
Hermann Knödel ,

Nagold (Wttbg .)

Stopf «
welfchkor« ,
prima Qualität ,
empfiehlt billigst

[Kirl Bnuinann •
Karlsruhe

afabtmiefte. 20.

Freiburg i. Breisgau .

Sanatorium Lopettoberg.
Physikalisch -diätetische Kuranstalt

auf modernster Grundlage für Nerven - und innere
Kranke . Alle Bäder- und Diätformen. Unvergleichl.
Lage . Sowohl durch das Klima , als auch durch die

unmittelbare Nähe der Stadt , vorzügl . au Winter¬
kuren geeignet . Illustriert . Prospekt durch die
Verwaltung und den leitenden Arzt Or. K . Martin .

Schlosshdlel Heidelberg
5.4 Schönster Iberbftaufentbalt. »«.
Wohnungen mit Wad. Tenassen-Westaurant .

Automobil-Garage mit Einzelabteilungen.

MstrschAieiittKttMttti
'r . Emig, ISückM , BaMofstr. 12 .

*
ifcrtignng aller Aupferschmiedeardeiten, verzinne » von Noch
geschirrt» aller Art für Hotel» n. Private . Reelle Sebiennng

KenifirsvonHoflieferanten
§r, Majestätdes

A & PERRIN
SAUCE

giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack

bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH ,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE , gebratenem

WILDPRET und GEFLÜGEL

e

RKSSiL

Die ursprüngliche und sehtc
WORCC8 TCR3 HIRE SAUCE .

Grosse Lnnäuscbung
kann man bei Verwendung anscheinend billiger Glüh¬
körper erleben , deshalb verlangen Sie ausdrücklich

Df. K . Schmids ReichsglühliöppeF
er ist der beste und werden Sie solchen stets wieder
verlangen . 8268a .2 .1

In jedem einschlägigen Geschäft zu haben .

Negerwolle isi die teste Strickwolle.
Engros - Niederlage für Deutschland bej 8n*a*

S . Ruhm L Frere in Strassburg i. Eis.
Kapitalanlage

von 10000 Mark
mit 5° /„ Zins wird gegen ein Haus
in Karlsruhe oder nächster Umgegend
zu tauschen gesucht . 3.3

Offerten unter Nr . 833281 an die
Expedition der „ Bad . Presie ".

9 -
I . Hypotheke gesucht . Amtliche
Schätzung 20 000 Mk. Zins bis zu
5 o ;0. Gest. Offerten unter Nr . 14883
nimmt die Expcd . der „ Bad . Presse "
entgegen ._ LI

PfllfJ Darlehen erh . reelle Lte . von
uvill '

Selbstg . ,ratenw . Rückzahlung
Hengstmann , Dortmund , Reöcnbacher»
straße 8. Rückporto. 8108a .15.9

Lelütlarlebn
auf Schuldschein , Möbel , Wechsel«ud Hypothek«« 1 . , 2. u. 3. Stelle
verschafft unter strengster Verschwie¬
genheit * . Haller , Straßburg ,
Eis ., Broglieplatz 10 . Rückporto.

Gesucht wird von einem pünktlichen
Bezahle ! 80 Lit . Milch tägl . morgens
oder abends nach Karlsruhe .

Off. m. PreiSang . unt - Nr . 836491
an die Exp. der »Bad . Prtffe ". 2.1

iioe Kliiviersl
werden erteilt . Zu erfragen in der
Musikalienhandlung Hans Schmidt
G. m. b . H-, Lammstratz « 8 , Ein -
gang Kaiserstrabe ._ 836488

Beamter , Mitte der 20er , kathol .,
wünscht mit hübschem , häuslich er¬
zogenem u. vermögend . Fräulein behufs
sp t . Heirat bekannt zu werden. Auf¬
richt . Zuschriften , mögl. m . Photogr . ,nimmt unter Nr . 836474 die Exped.
dei „ Bad . Presse " entgegen . Ano¬
nym und Leruiitllung verbeten .

bei unbed . Sicherstellung an tcchn.
Unternehmen sucht akademisch gebil¬
deter Elektro -Jngenieur . Off. unter
Nr . 636307 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 7.2

An dem demnächst
beginnendenTanzkurse

können noch Damen u. Herren
teilnehmen . 13911 .10.6

€ *ebr . Unk ,
Tanzlehr-Institut. Gartenstr . 58.

werden zur Reuaufertignug und
auch zum Anstricken angeuommeu
und besten» besorgt . 14436 .2 .2

Hm .1L 3£ .ley ,
Erbpriuzeustraße 25.

, liefert
GUST. HBKDLE 9/
Stempel -Fabrik
& h<s , hebels » v >

Restkaiifschilliog:
6 —8000 Mk. mit kleinem Nachlaß

und guter Bürgschaft zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 12856 an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . *

Obstkelter *,
wenig gebraucht , wird bill. abgegeben.
836466 .3 .1 BeruHardstr . 17 . III .

Brautleute
kaufen Ihre 9447 *

Ehe ^Binge
D . R . k». ohne Lötfuge

am besten bei
Karl Jock , Kalserstr. 141 .

Mosläpfel , la.,
frisch, sind ««getroffen und werden
zu Mk . 7 .— per Zentner abge¬
geben . Auch kann daselbst gekeltert
werden . 14876 .2 .1

Ri!ithtl«erjlrstße 10.

Ueberall
in jedem einschlägigen Geschäfte I
ist jetzt Dr . Oetker » Back - I
Pulver erhältlich . In der
kurzen Zeit von 12 Jahren bat
dieser Keine Küchenartikel sich
die Gunst von hunderttausen »
den von Hausfrauen erworben .
Sie würden nicht immer wieder
gerade diese» Backpulver ver¬
langen , wenn sie sich nicht
durch Jahre hindurch über¬
zeugt hätten » daß ihm kein
anderes gleich kommt . Auch
vr . Oetkers Pudding - Pulver ,
Vanillin » Zucker und 9 andere
Speeialitäten , die dem Back¬
pulver in Güte nicht nach -
stehen , sind

stets vorrätig .
in allen Geschäften . Ein Ver¬
such wird die Hausfrauen
überzeugen , daß auch diese
Fabrikate in jeder Küche mit
Nutzen verwandt werden kön¬
nen . Wer Or . Oetker -
Fabrikate gebraucht , folgt
nur den Geboten der Spar¬
samkeit und Gesundheit . Man
weise Ersatz zurück und ver¬
lange stets 5530a

vr. Seltm Backpulver.

Der Herr ,
welcher letzten Dienstag , 1, Oktbr .,
im Hotel Kraemer , Bruchsal ,
versehentlich einen falschen Hebe *-
zieher nebst Hut und Stock mit¬
nahm wird dringend gebeten, sofort
den Umtansch zu besorge « . *:’7ua

Verloren .
Ein schwarzseidener Dameuschirm

mit silbernem Griff ist verloren ge¬
gangen . Derselbe blieb wahrschein¬
lich im Aborthäuschen am Bahnhof¬
übergang stehen. Abzugeben gegen
Belohnung 635508

Lammstr. 7 » , Ol ., Cafe Bauer,
bei Kampf .

"Verloren
wurde am 1 . Oktober mittags zwischen
2 und 3 Uhr von der Markgrafen -
straße durch die Kreuzstraße nach der
Vereinsbank und zurückeine schwarze
Onyxbrofche , in der Mitte mit einem
Brillanten gefaßt und auf der Rückseite
eine Photographie enthaltend .

Gegen gute Belohnung auf dem
Polizeifundbureau abzugeben.

Grobes Lckbaus
gegenüber dem Fasanengarten , gut
rentierend , n . Landhau » bei Karls¬
ruhe zu verkanfe » . Näheres
636510 Rudolfstr . 1 , im Laden .

für Wirft 8548a

Eigarren - lntomaten inkl . Porto
und Verpackung Stück 15.— Mk. U»r -
asna Blicker , Frankfurt a . Mal » .
Saekkach , Wilhelmshöherstr . 136.
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Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei der Krankheit und dem
Tode meiner lieben unvergesslichen Mutter,
sowie für die vielen Blumenspenden
spreche ich meinen herzlichen Dank

Dadifche Presse . 6ctt t 7

aus .

lm Namen der trauernden Hinterbliebenen

der Sohn : Otto Danner.
Karlsruhe , den 4 . Oktober 1907 .

B36465

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß cs Gott
gefallen hat . meinen lieben
Gatten , unser Vater , Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn und
Schwager B36485

Fiiedrich Stichling
Krahnenfüherer ,

nach langem Leiden heute früh
V-6 Uhr «n Alter von 27 Jahren
zu sich zu rufen .
Die trauernden Hinterbliebene «:
Amalie 8tiehling , geb . Bracht

und Kinder .

Familie Jakob Stichling.
Karttrnhe, 4. Oktober1907.
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag vormittag >/,12 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt .
TrauerhauS : Durlacher - Allee 6b

Danksagang.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-

scheiden meiner lieben Frau ,
unserer Mutter , Schwiegermut¬
ter, Großmutter Schwägerin u.
Tante 836495

M Lina Diiball
sagen innigsten Dank .

Im Häms»

der trauernden Hinterbliebenen :
Ludwig Diiball

Htoifot bet der Aeneraldirektion
der 9t . v. St.

Wirklich guten , sehr preiswerten
Mittags - und Abeudtisch erhalten
besiere Herren . 633899 .10 .6

Lesstugpraße 74, III.
Jung « Krau sucht Beschäftig »

«ug für zu Hause auf alle Art. Adr.
zu erfragen unt . Nr . B36504 in der
Exped. der „Bad . Presse ".

In einem besseren Hause wird ein
Knabe oder Mädchen , welches die
höh. Schule besuchenwill , in Pensto «
genommen . Für gute Pflege wird
garantiert . Offert - unt . Nr . 8573a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb. 3 .1

WM
eii

sowie alle Baugewerbetreibenden
ist ein Abonnement auf die

„Bad . Baugewerks-Zeitung
“

Ton grösstem Vorteil . Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Ksähe fachwissenschaftlicher
und belehrender Aufsätze , eine

■ Anzahl kleinerer Mitteilungen , I
<Ue das Baugeweike interes¬
sieren , sowie einen Submissions -
anzeiger und eine Tabelle der
Holzyerkäufe .

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen , frei in * Han *
nur Bk . I —

Probenummem umsonst und
portofrei durch den Verlag der

Amtliches Organ
Karlsruhe i . B.

Stellen finden
Auf ein hiesiges Re>

daktionsbureau wird

oder

jungei' Monn
der sich dem Redaktious-
sache widmen will , per
sofort gesucht .

Riih. unter Rr . 1488V
in der Exped. der „Bad .
Presse".

Leb«n»versichern«gs -Aktien -Ge-
sellschaft, welche auch Kindcrversicher-
ung betreibt , sucht 8567a .2.1

General-Agenten unb Snficfloten
mit festem Salair , Spesen und Pro¬
vision baldmöglichst zu engagieren .
Tüchtige Agenten und auch Herren ,
die sich sonst der Branche widmen
wollen , werden gebeten, sich unter 8.497
an Kerslmanns ännonv .-Sur ., Berlin
W. 9 zu wenden -

Herren atier Stände
gesucht als OrtS - oder Bezirks -
Alleinvertreter iür flottverkäufl .
Patent -Massenartikel , den jeder
Haushalt täglich braucht . Groß¬
artige Erfindung ! Riesiger Um¬
satz ! Reinverdienft monatlich 300
bis 500 Mark . Laden oder Kapi¬
tal nicht nötig . Auskunft gratis .
Man schreibe Postkarte an „ In -
dastrls “ in Srevonmscher
d. Mosel. 8568a,2.1

Erfahrener, gewissenhafter

Bauführer
sicher in statischer Berechnung
und Ausarbeitung von Werk-
pläne« , zu sofortigem Eintritt
gesucht. Offerten mit Angabe
d«S Atter» , der Gehaltsan¬
sprüche nebst Zeugnisabschriften
erbeten an 8557a.2,l
Crnst Mer v. Robert Bretmtr,

Architekten, Pforzheim .

Für mein Manufakturgcschäft
suche per sofort eine

VurkSulenu .
Freie Station . Familicnan -
schlüß. 8457a *

Wilh . Hunzinger ,
(früher Collisi )

Kandel (Pfalz ) .

Lehrmädchen
für feine? Lcderwarengeschäft
gegen sofortige Vergütung gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unt . Nr .
14829 an die Expedition der „Bad .
Presse "._ _ 22

Ein junger , tüchtiger 1 8558a .2 .i

Tapezier - Gehilfe
findetfof. dauernde Beschäftigung.
Otto Goehrig , Polster-, Tapezier-
u. Dekorationsgeschäft , Lahr i . B .

Tüchtige Werkstattschreiner finden
dauernde Beschäftigung . 14769 .3.2

Roonstr. 23 (Fabrik).

Mehrere tüchtige Anstreicher können
sofort anfangen . 14894 .2 .1
Witt ». Wieland , PhiliPPstr . 9 .

Lediger , solider Mann , nicht über
30 Jahre alt , gelernter

Schneider,
zum sofortigen Eintritt bezw. auf 15.
d . Mts . alS 8516a .3L

Krankenwärter
gesucht. Derselbe hat »eben leichtem
Wärtcrdienst hauptsächlich die Repa¬
ratur von Kleidungsstücken zu be¬
sorgen. Anfangslohn jährl . 450 Mk.
freie Station und Wäsche , sowie
Dicnstklcider . Näheres

WM Kllait
Voßstr . 4.
Tüchtiger

Färber u. W. iir
welcher auch Detachieren kann , bei
guter Bezahlung in dauernde
Stelle gesucht. 14895

Dietz & Braun, Wert!
Durlaoh .

Tüchtige Monteure
f. Stark - u. Schwachstrom sof. gesucht .
Wilhelm liipp » Karlsruhe ,
20 _ Lessingstr. 47. 636496

auf lohnende Akkordarbeit sofort
gesucht . 8490a .3.3

C. Benttenmäller & Co.
Brette « (Baden ).

Zwei tüchtige Gipser
und ein Handlanger
können sofort eintreten . 8572a

1 ^ » HU , Gipsermeister
PeterStal , (Renchtal ). 3.1

Für eine Expreß » und Eilgut »
bestätterei wird ein zuverlässiger

Luteehergeeueht.
Dauernde Stellung — guter Lohn .

Nur solche mit Empfehlungen oder
Zeugnissen wollen Offerte mit Zeug¬
nissen zur Weiterbeförderung unter
Nr . 14538 an die Exped. der „Bad .
Presse" richten.

IMfllt Wrknchte X&
836470 .2 .1 Bernhardstratze 5.

* Zuverlässiger , lediger f
*
*
I

f mit guten Zeugnissen gegen %
# gutes Gehalt und freier Wohn - #
J ung sofort gesucht . 14884 X

| M. Reutlinger & Co .

I
Hausbursche

: Möbelfabrik am W-stbahnhof.
2

Ein ordentlicherfiaurbursede
für einige Stunden am Nachmittag
gesucht. Zu erfragen unt. Nr. 14885
in der Exped . der „Bad . Presse*.

Gesucht sofort oder später ein kräft .

Küferlehrling
mit guter Schulbildung . 8574a .3 .1
E. Ritzinger, Küfermeifter,

Rastatt .

für Hausarbeit in kleine Familie per
sofort gesucht . 14838.2 .2

Sophienstratze 97, II.

Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten kann
sofort eintreten . 14891 .2.1

« aldstrabe 81 , 2. Stock.
Zu erfragen von 11 Uhr vorm. ab.

Für den Verkauf

eines patentierten Werkzeuges
(Deutsche» Reichspatent)

ist die Lizenz an einen bei der Industrie von Karlsruhe u . Mannheim
sehr gut Cingeführten Vertreter » abzugeben. 8502a .2 .2

Erforderliches Kapital Mk . 1000 . Anfragen
"an Hussonstein

& Vogler , Strasaburg 1 . E . sub M . 3886 .

Ein Rnndstmotvpenr
findet in der Druckerei der „Badischen
Presse “ dauernde Stelle .

14899

Fortsetzung
»IW. besten Schuhwni'en-Maufs

für Herren , Dame « und Kinber . Bon jetzt bi » Weihnachten hat Jedes Gelegenheit , bereits zu

Fabrikpreisen einzukause«. Ich reflektiere nur auf große « Umsatz und Neinr « Nutze « , um Jedes zu

überzeugen , daß meine Waren hier zu den billigste» und besten gehören. Herren , Dame « und Sinder

werden praktisch « ach Wunsch in allen Faffonen , Spitz », Rund - und Breitform bedient .

H-rr-n»Hake«.. Schnallen» u. Zngsti-fel, B- xkalbl . Mk. 9.75, WtchSkeder Mk. 7.75,
Knaben- Hakenstiefel , Boxkalbleder , Ml . 8.—, in WichSleder Mk. «.— , schöne Form
Damen-Schnür-, Knopf - u. Zugstiofel , Boxkalbleder Mk . 8 .75 . Wichsleder Mk. « .75 .
Kinder-Stiefel (Schnür » «. Knopssttesel ) in Boxkalbleder nnd WichSleder ebenso billig . Herren
Sohlen und Flecke« Mk. 2.85, geuäht Mk. 3.—, für Knabe« Mk. 2.59 , Dame« Sohle »
«nd »Klecken Mk. 2.—, genäht Mk. 2.19, Kinder je «ach Größe« . Alles in bester und

schnellster Bedienung , wie uirgends anderswo . Nur beim einzigsten hiesigen beste « « nd billigste «

Schuh -Bruder (Ä ‘
Hirschstr. 10, Ä

Ich suche für meine Mutter,
57 Jahre alt , die fast ganz gelähmt
ist, eine brave , gutmütige , nicht zu
junge Person als

Pflegerin
Offerten mit Angabe von Alter u.

Religion , event . Abschrift von Zeug¬
nissen. 8563a .2.1

Mädchen .
Braves , fleißiges Mädchen

per sofort gesucht . 836189 .2.2

Näh . Hirschstrabe 124 , Hl .

Jnnges Mädchen
zur Hilfe trn HauS und bei Kindern
für vormittags bis 11 Uhr gesucht ,
evangelische vorgezogen . 836469

Borholzstrabe 33 , unten.
Ein braves 8560 »

Mädchen
zu einer Familie von 2 Personen auf
1. November gesucht. Näheres bei
Frau Oberzahlmeister Stein , in

Ettlingen .

Mädchen -Gesuch.
Ein durchaus pünktliches , zuver¬

lässiges Mädchen , dar im Haushalt
erfahren , wird bei guter Bezahlung
auf 15 . Oktober gesucht . 836481

Hirschstrabe 105 , parterre.

W ! (in IWnihlltiK AM
zur Mithilfe in der Hausarbeit für
2—3 Stunden vormittags . 3.3
835531 Boeckhstratz « 2 « , III .

Ein fleißig -, reinlich . Mädchen zu
ft . Familie auf I . Nov . gesucht . Näh .
Dnrlacher -Allee 11, 3. St . 8 -°«",.,

Ein sauberes Monatsmädche «
in kleiner Familie gesucht . 2.1
836464 Kurvenstratze 5 » 1 Tr -

Fleißige , ehrliche MonatSfra «
sofort gesucht. 836505

Ludwig-Wilhelmstr. 21 , 4. St.
Erste und zweit«

WtzmMem, .
samt liVlirinädcheii

aaauchf . 14604*
Kcnrfhtrrrs Kaderricr .

[Stellen sücherti
CNfinfditt " Maschinenschreiben
üWHinil und Stenographie gut
bewandert sucht per sof. od . 1. Nov .
Stellung . Gest. Offerten unt - Nr.
8564a an die Exp . der „Bad . Presse *.
Mnrioc Junges , nettes Mädchen
iuUUGo . sucht als zweite Arbei¬
terin od. Verkäuferin in best . Geschäft
Engagement . Off. unt. Nr. 8522a
an die Exp . der „ Bad . Presse *. 2 .2

' Zimmermädchen
das nähen , bügeln kann , sucht Stelle
per 15 . Oktober . Zu erft . 836467
Sophtenstr. 56, HthS., IV ., 1. Ging.

Zimmermädchen , welch , nähen u.
bügeln kann u. schon in befs . Häusern
war , sucht zum 15. d. M . Stelle . Näh .
Lessingstr. 56 , Hths. I. 836492

Eine ältere Fra « , hört nicht gut ,
aber sonst gesund , kann sehr gut
kochen, sowie alle Hausarbeft ,

sucht Stellung
in ft . Haushalt mit ganz geringen
Lohnansprüche «. Gefl . Offerten sub
Z. 8301 an Haasenateln & Vog¬
ler , A.-G., Karlsruhe . 14900

Ein einfaches Fräulein
sucht Stelle als Stütze . Bild und
Zeugn . zu Diensten . Offert - sind unt .
Nr . 85Äa an die Exped . der „ Bad .
Presse " zu richten . 3 .2

Mädchen!
sucht Stelle zu einz. . Dame od . ft .
Fauiilie nach auswärts . Näh -

Frau Direktor Hämmerlf ,
14892 Gartenstr . 56 , II . 2 .1

« rotze ii. kleine Werkstatt
'
ofort billig zu vermieten . B *” 18

,,.,
Marienstrnste 56 .

10.3 Sludolfft ». 5 14514

p &tlMMlgimtM
auf 1 . Oft . od . spät , zu vermieten .
Näh . Dnrlachorstr . 1 , i. Möbellad .

» Helmholtzftr. S
» Herrschaftswohnung, !
H vel »Etage, 8 Zimmer mit <
• alle« Zubehör, auf 1. Okt. I

!
z« vermieten. 12796* !

Näheres daselbst Part .

Zu vermieten:
Hardtstr . 2a ein Laden mit
tzZweizimmerwohnnng , Küche u.

Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort,

Hardtstr . 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern , Küche und
Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u . Küche
per sofort ,

Rheiustr. 14: 8 Wohnungenvon
je 3 Zimmern , Küche u. Mansarde ,
eine per sofort zwei per 1 . Oktober
a .c., sowie eine Wohnung von 4
Zimmern . Küche».Mansarde per sof.,

Lindenplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer nnd Küche per 1.
Oftober a, c.

Näheres im Kontor der Mühl »
burger Brauerei, vorm. Frei»
herrl. von Seldenecksche
Brauerei in Karlsruhe- Mühl¬
burg._ 10857*

Kriegstr. 149 , 3 . St .,
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Balkon u. Zubehör zu vermieten .

Näheres 2. Stock. 833774,5 .5

mit GlaSabschluß , im 4. St ., an ruh .
Leute sofort zu vermieten . 836332
Näheres Leopoldstr . 2 « , 2. St . 2 .2

Boeckhftratze 49,
l . Stock , ist versetzungshalber eine
schöne 835940 .15.3
3 Zimmer -Wohnung

m . reich!. Zubehör , Badezimmer u.
Mans . sofort od . später z« vermiet .
Näh , das , od . Luisenstr . 22, 1 . St .

Billißk fleiwe Wchmz .
Erbprinzenstratz « 36, Hths.

1 Treppe hoch, ist ein groß . Zimmer
mit Alkov für den Preis von 12 Mk.
monatlich zu verlnicten per sofort od.
1. Nov. Näheres beim Hauseigen¬
tümer H . Bleler , Kaiserstr . 223,
Parfüniericladen . 14903 .2.1

Schöne 3
2. Stock , auf so

Zimmer -Wohnung ,
of. zu verm. B*M1J.8.a

Näheres Brauerstr . 15 , 1 . St .
Eine 2 ob. SZimmerwohnnng

in Knielingen , in der Nähe vom
Bahnhof zu vermieten . Zu erfragen
in der Wirtschaft zur Krone . 8 *»«"

Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Keller
zu vermieten . 14172*

Näh , im Laden . Kaiserstr . 121 .
Humboldtstraße 18 ist im 2 . Stock

eine Wohnung von 2 Zimmern u
Küche per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres bei 1. Ettlinger & Wormser ,
Herrenstraße 13. 12654*

Kaiserstr . 26, H., ist eine schöne,
große Dreizimmerwohnung mit
Alkov und reich !. Zubehör zu ver-
mieten ._ 836509

Krtegstraße 6, 8. «nd 4. Stock,
ohne vis -ä -Tis, sehr schöne geräumige
6 Zimmerwohnnnge« , auch für
vnreaux geeignet, zu vermieten .
Näheres im Hause selbst und
Kaiser-Allee 15, Kontor . 12878*

Steinstrabe 16 » Hinth . 1. Stock ,
ist eine frdl . 2 Zimmerwohnung
sofort oder später zu vermieten .

Näb . daselbst im Lad . 836459

Marienstrab» 1« ijl im Seitenbau
eine kleinere Wohnung von zwei
Zimmern , Küche und Keller auf so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
lm 2. St . deS Vorderh . 838142 3.2

PhiliPPstr . 15 ist im 3 . St . freirnbl .
2 Zimmerwohnung aus jcf . oder
spät , zu vermieten . Nah . daselbst
im 2 . Stock b . Müller . 14381

Nitterstrab « 14 , 2 . Stock , ist eine
Wohnung von 5 Zimmern, Gard.,
Mansarde , Küche u. Keller, zu vermiet .
Eignet sich z. Vermiet . 835827 .6.3

Rndolfftrabe 8 , ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmer nebst
Zugeh . sof. od . spät , zu vermiet .
Zu erftagen 2. St . 835636 .6.3

Beilcheustr . 5 ist im 3. Stock eine
8 Zimmerwohnung , Balkon rc.
fof. od . später zu vermiete « . Zu
erfrag , beim Eigentümer Veilchen »
stratze 7, Hinterhaus . 14346 .6.5

Beilchenstr . 7 ist im 4 . St . schöne
^

Wohnung von 2 Zimmern u . Zu¬
behör sof. od. spät , zu verm . Näh .
daselb-st i . Hinterhaus . 14383

Wohn - u. Schlafzimmer
nahe am Marktplatz und Bahnhofs
2. Stock, zu vermieten .

Gefl. Offerten unter Nr . 836482
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Wßhn- unb Wchinmer,
gut möbl ., ist « makienstr . 18 , 2. St .,
nahe der Post zu vermieten . 836478

Parterrezimmer ,
gut möbl . zu vermiete « .
636174 .3 .3 Amalienstraße « 7 .

Möbliert . Zimmer find « ft od.
ohne Pension billig zu vermieten .
836376 Zähringerstr . 69 , pari .
vahnhosftr . 88 , 3. St ., sind zwei

gut möbl . Zimmer zusammen oder
einzeln auf sofort oder 15 . Oktober ,
zu vermiete « . 886479 .2. 1!

DonglaSstratze 13, nächster Nähe
der Kaiserstr -, ist im 3 . Stock ein
schön möbft, groß . Zimmer sofort od.
später zu vermieten . 836374 .2.2

Erbprinzenftr . 22 , 8. St -, ist ein
großes , gut möbliert . Zimmer bei
fteincr Familie an einen soliden ,
Herrn zu vermiete « . 836477 ,

Hirschstrabe 75, V, ist ein freund--^
lich möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 885086 .3.3

Kaiserstr . 19 , 3 Treppen , ist ein
leeres Mansardenzimmer » ohne
vis -i -vis , Blick ins Grüne , zu ver¬
mieten . 831933 .3 .3 ,

Kronenstraße 51, Seitenb., ist ein ,
großes Zimmer mit Küche , eventl ,
Keller, per sofort oder später zu
vermieten . 833673 .5.5
Näheres parterre .

Leopoldstrabe 16» 1 Tr. hoch, itz!
ein größeres u. ein kleineres , hübsch'

möbl. Zimmer mit guter Pension
sofort zu vermieten . 835948 .4.4

Markgrafenstr . 52 , Hth ., 3. St . , r . ,
a . Rondellplatz , schön möbl . Zimm ,
m . sep. Sing . , schöm Aussicht , bill .
zu vermieten . B35605 ,

Waldhornstr . &2 , 2 Trepp , recht»
ist sof. oder später sehr schön möbl .!
Wohn - « . Schlafzimmer , auch
noch ein einzelnes schönes Zimmer
zu vermieten . 836494

Werderstraße 5 », Part ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch an besseren Herrn oder Dame
zu vermieten . 836460 .2 .1

Wilhelmpr . 33 ist ein gut möbl . '

Zimmer z« vermiete « . 836480

Zähringerstr . 83 , nahe dem Markt - ,
platz, Querbau 1 Treppe hoch rechts, !
ist gut möbl . Zimmer mit Aussicht !
in Garten zu vermieten . 635716 .5 .5 '

Zirkel 19 , 1 . Etage , ist ein schön
möbliertes Zimmer mit Pension
sofort zu vermieten . 836461

Zirkel 26 , Ecke Karl - Friedrichstr .,
sehr gut möbliertes Z i m m e r mit
Schreibsekretär ist für bcss . Herrn zu
vermieten. 8361942 .3

Zirkel 33 », 3 Tr . hoch , ist in gutem ,
ruhig Hause ein gut möbliertes
Zimmer an nur besseren sol. Herr «
zu vermieten . 836462 2 .1

iMiet Gesuche I
Jüng . Herr , Kaufmann , sucht gut

iäH. Zimer fAlfÄS
Marktplatzes . Off. mit Preisangabe
Dnrlach postl . « . M . 686478

Frl . sucht ungenierte », gut möbl .
öimmov mit Pension per 1. Rov .
O lmml l Off . m. Preis unt - 836303
an die Exp . der „Bad . Presse " erbet . .

In der Nähe der Bismarckstraße
wird ein gut möbl . 2 fenstr . Zimmer
zu miete « gesucht . Adr . abzugeh . >
unt . Nr - 836502 in der Exped . der !

„Bad . Presse " .
Meinst . Witwe sucht auf sogl. od.

später ein groß . , leerer Zimmer cv.
gcg Uebcrnahme v. Bureaureinig , hier
od . in der Nähe v.KarlSruhe . Off . u.Nr .
836493 a. d. Exped . der . Bad . Presse "

,



Spezifiififit fär Hals-, Hasen- und OiiranftraniiiiEiten
wohnt jetzt 14762 .3.2

Axnalienstrasse 93 '
Sprechzeit 10 —12 u . 3 — 5 . Telephon 1978 .

Geschäftsfreunden und Bekannten zur gefl. Kenntnisnahme, daß ichmein Architektnr -Bnrea « von der Kaiserstraße 38 nach

Bureau - V erlegung .
Geschäftsfreunden un

in Architektnr -Bnre ««

Durlach ,
verlegt habe. Gefl. Aufträge finden nach wie vor rasche und prompteErledigung. , 14825.2.!Karl Kreutz , Architekt,Dnrlach , Schillerstraße 4s .

- l— -- ■'» Telephon 12 « .

A. Honsinger, Schneidermeister,
Kaiserstrasse 124 Telephon 1869

gibt «ich die Ehie , den Eingang der
Keohelten in dentsehen und
englischen Stoffen für

Kerbst und TXTIn.ter
zur Anfertigung feiner Herrenkleider

hiermit empfehlend anenzägen. 14256.2.2

staarenttenmng .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wirb, gibt er nur « ln Mittel, Haarefür irnenon zu entfernen» das ist die Zerstörung der Haarpapille durchden galvanischen Strom (Elektrolyse ). Garantte für radWe Entfernungbei strengster Diskretion.
Anmeldungen wochentäglich von S—11 Uhr.Auf Wunsch komme persönlich nach auSwatt».

Inltitut Depilstorium, f “ra# Hl»td.<>etz,
Karttrnhe , Hirfchstraße SS, 2 . Stock.

Kronenstrasee 37/38 «
« I

sowie Einzelmöbel
in jeder Holz » und Stilart ,

von einfachster bis reichster Ausführung .

Uebernahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen . 14245 .26.4

Kataloge gerne zo Diensten .

Versuchen Sie gefl . 4610a.l5,10

Jubiläums Kaffee
Hervorragende Qualitäten .
Erprobte bewährte Mischungen.

Käuflich zu 65 , 70 , 75 . 80 , 85 , 90
rrzr und 95 Pfg . das '/. Pfund . ——

Kaffae-6ross-Röst«rei M . Schuster, Bona.
Vertreter : V. Sinshelmer , larlsnda , Bahnhofstr . 4

Telephon >961 .

| Ia. 8lfi{, »ffii $f> . 284
pipunnlVjli.ltrt .a « I
?jfimnifVJf . <6irU61

jfrfintl krest,
Scrtoa 30 4

Borax
W, » « « 0 »

US 8l»M 0 4
Bleichsoda

7i WlldHßkrl 8 4
JMaugknmM
MH io 4

Wasch-Blau
Piket 4 b - 8 4

Mnamaspärre
Polet 8 4

Waschkriftatt !
Piket 4 4

Silberfand
PfM 3 4

JHmirgellme»
|t»i, mittel eher feilt

Sogen 4 4
Putzfteine

\ mm Stilik is 41
Putzpomade
„A«ik" J,se 8 4

„WoSnl" lift 8 4
buchene

Bügettohlen
r Wa-Pii« is s,

13.2 empfehlen 143601

Pfannhuch 2 2.1
O . nt b y .

« erkausOstellen :
34a Werderstraße 34»

28* Karlstraße 28
3 Karlfriedrichstraße3

27 Nelkenstraße 27
[ 22 Georg-Friedrichstraße 22 |

44 Waldhornstraße 44
Mühlburg :

120 Rheinstraße 20 (Ecke der |
Eisenbahnstraße).

Mostäpfel ,
vorwiegend sauer , französische
Panische , liefert billigst ab Avriconrt |
Grenze) stets frisch. 8476a.3 .3 |

TTJathlas Wallenborn,
Odsthandlung, Dtratzbnrg i . Elf . I

Enorm
billig

{kaufen
Sie

Möbel
and ganze

Wohnungs -Einrichtungen

nur
im

| Möbel « Kaufhaus

von

IJul . WeiiMnsr
81/83 Kilserstnasa 81/83.

Seltener Gelegenheitskauf!
Eie grosser Posten schwarze Damenhieiderstoffe
welche zum Teil kleine Webfehler haben , sind eingetroffen und werden zu fabolhaft
billigen Preisen verkauft . Darunter sind :

100 , 110 u . 130 cm breite feine Eammgariie , TöChe , | OK
Satin , Mohair , in uni u . gestreift, per Mtr . von M. 3 .88 bis letltl

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen

en gros. Karlsruhe , Adlerstrasse 18a en detail.
ZRitgliU du Hrt «tt-Sfar -V»rehts .

m
14878

feines

kann mit

N,2 ? mischbare Bodenwî

IaufPa rke tt, linoleumu (.b nach Gebrauchsanweisung mühelos ’
r HochglanZohne Glätte erzielen .!r Feuchtes Aufwischen möglich,ohpej

Flecken zu {unterlassen . gerwchlo^ .J

Fabrikanten : Finster * HefMer , Mftaelien X.
Zu haben in den einschlägigen Geschäften . 7897a.8.2

la. Tafel-flepfel.
«„bfnu» «die (,mir - Weile,
(Pariser Rambour), sowie andere gute haltbare Sorten
preiswert abzugeben. 8280»

Probekörbe von 50 Pfund zur Verfügung.

L Mit Polln Mostäpfel MM.
A . Halters Nachf . ,

Strassbnrg i. Eis.,
'w : 's —

KcrngstvaHe 101 .

■ / 1
,- : i/

, v

K
a

en gros
2SS

13696.8.7

S —»«»
3.2

Kr * ; * tifaiB 1

Schone Jertnngs -Maknlntne
Wich HQig adgogeben .

1 Expedition der „ Badische » Presse " .

, « rrng.
Wegen großen Bedarfs erzielen tit.

Herrschaften hohe Preise für getragene
Jmttt« n.»amenkleid«r,Gch«he,ttefal , Nh»»». Gold u. Silier « . « .

Birnbaum ,
Markgrafenstratze 17 .

en gros als :
Elfitffer Münster

Limburger Mainzer Hand -
I Garantie für feinste haltbare Ware. Reellste Bedienung,i Preisliste gerne zu Diensten . — Prompter Versand .

Th . Jrininerinann , tahr
I N» i» » n» «» » G» S VS. — Gegründet 1888 . - Telephon 249 .Erste » und leistungsfähigste » Spezialgeschäft am Platze.

Mel Bel
- durch eine Effekten-LranSakiion an der Wiener

. Börse zu verdienen . Rur geringe » Kapital erfor¬derlich . Ristk» eng begrenzt . Nähere Informationen' erteilt seriösen Interessenten ein versierter Bank¬fachmann und übernimmt die technische Leitung dieserLrantaktio » gegen mäßige Gelvinnbeteiligung . —Groß « Erfolg « nachweisbar . Prima -Referenzen .
, Zuschriften unter Chiffre „Erstklassig 8440 »"
an die Expedition der „ Bad . Presse ".

Ein Arzt schreibt über die
Aok-Methode : Wir finden ! in
derselben nicht nur Angaben
über die örtliche Behandlung
der verschiedenen Schönheits¬
fehler, sondern auch goldene,
beherzigenswerte , allgemeine
wie spezielle Gesundheitsregeln .
Wahrlich so aufgefaßt ist die
SchönheitspflegekeineTändelei ,
sie ist eine der höchsten Auf¬
gaben , die wir kennen, sie ist
wahre , echte Gesundheitspflege .

Dr . med . 23 .
Als immerwährende Kundin ,

denn ich benutze zum Waschen
nur Ihre vorzüglicheAok-Seife, .
bitte ich .

Ich habe auch allen meinen
Bekannten Ihre Präparate
empfohlen und wollen dieselben
mehr darüber hören.

Frau E . Laske, Berlin .
Ich halte die Aok-Seife für

eine der besten und kann sie
jedermann aufs wärmste emp¬
fehlen.

Mia Werber, Berlin .
praktische

llll Winke über
Ä » W Natur ver¬
nünftige Schönheitspflege für
jedes Älter mit zahlreicheninter¬
essanten Abbildungen gratis . .
Kolborger Anstalten für ^
Exterikultur , Ostseebad

"
Kolb erg . Größtes Etablisse¬
ment der Welt für schönheit¬
fördernde Körperkultur - auf
wissenschaftlicher Basis .

liefert in allen Sorten prompt und
billigst 13360 .26 .13

M. Ludwig Herzberger,
Holz - u . Kohlenhandlung

28 Zähringerstraße 28
Teleph. Ruf 510 B. Pfnkslstein.

?risch« «. trock .
xncherräß ««.

schnitzet
I von Ott . ab billigst kif
IKarl Banmi

Karlsruhe
f

Ganz neuer Äehrock-S
preiswert z« verkaufe «. 83
2.1 vnnieusir . », II . {*$ &,

8W
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